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Aus dem Stadtkreise
Nummer 127

Die Nationalflugspende. Um Irrtümern vorzu¬
beugen , sei mitgeteilt, daß sämtliche eingehenden und
«ingegangenen Gelder in die Nationalslugspende
fließen . Es wäre zu wünschen , daß die Opferwillig¬
leit der Residenz nicht hinter der anderer Städte
zurückbliebe .

Zum Nachfolger des König !. Musikdirektors Loettge
wurde Musikmeister Bern Hagen , bisher Kapell¬
meister beim Garde -Regiment in Potsdam mit
cher Leitung der Kapelle des 1 . Badischen Leib-
Grenadier-Regiments betraut . Darnach ist es uns
nicht mehr vergönnt , die beliebte Persönlichkeit
Boettges am Dirigentenpult zu sehen. Was er in
der langen Zeit feines Wirkens mit seinen Getreuen
geleistet hat, wurde seinerzeit , als Boettge sein 40-
jähriges Dirigentenjubiläum feiern konnte , eingehend
gewürdigt. Cr hat die Leibgrenadier-Kapelle auf
eine künstlerische Höhe hinaufgeführt und wir haben
das Vertrauen , daß der neue Leiter den guten Ruf
des Musikkorps befestigen wird.

Paradekonzert auf dem SMoßplatz . Heute Mitt¬
woch, nachmittags 12 .20 Uhr, spielt bei günstiger
Witterung die Kapelle des 1 . Bad . Leib-Grenadier -
Regiments Nr . 109.

hebelfeier. Ein« sckHne und dankbare Ausgabe , die
in den Herzen der hiesigen Einwohnerschaft bereits
feste Wurzeln geschlagen hat, hat sich der Karlsruher
Liederkranz gestellt , indem er schon seit geraumer Zeit
alljährlich am Vorabend des Geburtstages des ale¬
mannischen Dichters Ioh . Peter Hebel vor dessen
Denkmal im Grohh . Schiohgarten eine schlichte Ge¬
dächtnisfeier veranstaltet und dadurch das An¬
denken an diesen vaterländischen Freund besonders
ehrt . Diese Feier , zu der sich jeweils « ine große Zcchl
Anhänger und Freunde des Dichters in dem im schön¬
sten Frühjahrsschmuck prangenden Schloßgarten zu-
sammensindet , wird am Donnerstag , den 8. ds . Ms .,
abends 7 Uhr, abgehalten werden, wobei der Sänger¬
chor des „Karlsruher Liederkranz" unter Leitung sei¬
nes Chormeisters , Kapellmeister Cassimir , einige
Lieder zum Vortrag bringen wird. Auch für die dies¬
jährige Feier ist es gelungen, den bekannten Hebel¬
verehrer, Stadtpfarrer Hindenlang , als Redner
zu gewinnen.

Stratzenbahndirektor Bussebaum sollte nach einer
Meldung des „Heidelb. Tgbl ." um Entlassung aus
dem Amt nachgesucht haben . Die Meldung wird
als falsch bezeichnet.

Die Losungsscheine der im Jahr « 1891 geborenen
Militärpflichtigen können in der Zeit vom Mon¬
tag, den 6. Mai , bis einschließlich Mittwoch, den
22. Mai d . I . , auf den Polizeistationen abgeholt
werden . (Siehe die Anzeige.)
Die Frühjahrsgeneraloersammluim der Allg. Orts¬

krankenkasse fand am Montag abend statt . Nach
Eintritt in die Tagesordnung berichtete der Vor¬
sitzende über die im April in Berlin abgehaltene
Konferenz der verbündeten Regierungen betreffend
Stellungnahme zur bestehenden Reichsversicherungs¬
ordnung . Die neue Reichsverstcherungsordnung
werde jedenfalls vor dem 1. Januar 1914 nicht in
Kraft treten , so daß die Allg. Ortskrankenkaffe
und der Krankenkassenverband fast noch 2 Jahre
nach den alten Bestimmungen verwaltet werden
wird . Die Entgegennahme des Rechenschafts¬
berichts der Allg. Ortskrankenkaffe schloß sich an .
Der Rechenschaftsbericht enthält außer dem Kassen¬
gebaren für das Jahr 1911 eine übersichtliche Zu¬
sammenstellung der Rechnungsergebniffe des
Krankenkaffenverbandes für die Jahre 1902 bis
1911. Dem Vorsitzenden der Verwaltung und ins¬
besondere dem Verwaltungsdirektor Sigmund
wurde für die geleistete Arbeit Dank abgestattet .
Die Einnahmen der Allg. Ortskrankenkaffe betru¬
gen im Jahre 1911 1440 991 ^ l , die Ausgaben
1356 036 der Reservefond 368 196 -4i, das Ge¬
samtvermögen 521 344 -4l. Infolge der im abge¬
laufenen Jahre geleisteten hohen Krankengelder
war es nicht möglich , den nötigen Betrag an den
gesetzlich festgesetzten Reservefond abzusühren . Der
Verwaltung wurde der Dank der General¬
versammlung ausgesprochen. Der Vorsitzende for¬
derte sodann die Arbeitgeber - und Arbeitnehmer¬
vertreter auf , ein wachsames Auge auf das Finanz¬
gebaren zu haben und dazu beizutragen , daß die
Krankenkasse durch das Simulantentum nicht un¬
nötig belastet wird . Wenn auch heute von einem
Antrag auf Beitragserhöhung Abstand genommen
wird , so wird sich die nächste Spätjahrsgeneral¬
versammlung mit dem Gedanken aus Erhöhung um

vertraut machen müssen, schon mit Rücksicht
auf den bevorstehenden Bau der Krankenkaffen -
verwaltung . Auch soll auf Anregung der Arbeit¬
nehmervertreter die Einführung der Familien¬
versicherung in der nächsten Generalversammlung
wiederum zur Beratung gestellt werden . Von sei¬
ten der Arbeitgebervertreter wurde bekundet , daß
diese der Familienversicherung wohlwollend gegen¬
überstehen. Betreffs der Errichtung des neuen
Verwaltungsgebäudes wurde von seiten der Arbeit¬
nehmer - und Arbeitgebervertreter betont , daß man
bei der Festsetzung der Bausumme vorsichtig sein
möge . Nach vorläufiger Schätzung dürfte das Ver¬
waltungsgebäude mit Einrichtung auf etwa 350 000
Mark zu stehen kommen . Nach Besprechung ver¬
schiedener interner Angelegenheiten wurde die
Versammlung geschlossen .

Bergnügungsfahrt von Karlsruhe -Hafen nach
Speyer -Mannheim . Am Sonntag , den 12. Mai ,
7 .45 Uhr vormittags , findet mit dem erstklassigen
Salondampfer „Mannheimia " eine Vergnügungs¬
fahrt nach Speyer -Mannheim bei jeder Witterung
statt . (Siehe die Anzeige.)

Abgesprungen ist ein 65 Jahre alter Mann aus
einem sich in voller Fahrt befindlichen Straßenbahn¬
wagen auf der Durlacher Allee zwischen Georg-
Friedrich- und Seubertstrahe . Er fiel zu Boden, zog

sich eine Gehirnerschütterung, sowie Verletzungen am
Kopf und Händen zu und mußte ms städtische Kran¬
kenhaus gebracht werden.

Entgleist fit gestern früh 5B5 Uhr die Lokomotive
eines Zuges der Lokalbahn Durmersheim—Spöck an
der Kreuzung von Krieg- und Karlstraße, wo z. Zt.
eine Gleisauswechslung vorgenommen wird. Diese
Straßenkreuzung ist vorläufig für den Fuhrwerks¬
verkehr gesperrt .

Zusammengestoßen sind 2 Radfahrer auf der
Kaiserstraße bei der Hirschstraße , weil der eine auf
der linken Fahrbahn fuhr . Der Fahrer , der vorschrifts -
gemäß rechts gefahren ist, stürzte und zog sich
innere Verletzungen, sowie eine Verstauchung des
linken Beines zu.

Mansardendieb. Montag nachmittag versuchte ein
unbekannter, etwa 28 Jahre alter Wann , mit röt¬
lichem Schnurrbart , im Haus« Rheinstrahe 47a, eine
Mansarde zu erbrechen , wurde aber von einer Haus¬
bewohnerin verjagt .

Festgenommen wurden : Ein IS Jahre altes Dienst¬
mädchen aus Heidenheim, weil es seine beiden letzten
Dienstherrschaften bestohlen hat » ein tÄriger Schlosser
aus Münsingen , der, nachdem er von seinem Logis¬
geber wegen Ordnungswjdrigkeiten aus seinem Zim¬
mer ausgewiesen war , in der darausfolgenden Nacht
2 Türen zertrümmerte, widerrechtlich eindrang und
seinen Logisgeber mit Totschlag bedrohte, ein lediger
Taglöhner aus Teutschneureut, der in der Nacht zum
6. ds . Mls . seiner bisherigen Logisgeberm einen
Fensterladen und ein F »fiter zerschlug, weil sie ihn
nicht mehr >n sein Zimmer ausuahm und ein 18
Jahre aller Friseurgehilse von hier, der seiner Arbeit¬
geberin Gelder unterschlug.

Aus Vereinen und Versammlungen.
—v . Touristeutagung. Am Sonntag fand hier aus

Anlaß - es fünfzigjährigen Bestehens der hiesigen Orts¬
gruppe des Schwäbischen Albvererns die
FriWahrszufannnenkunst des Strombergverbandes ,
des größten deutschen Wanderoerrins statt. An der
„Friedrichshöhe" bei Durlach hatten sich gegen 11
Uhr etwa 300 Teilnehmer, darunter sehr viele Damen,
eingefunden, von wo es dann bei Liederklang zum
Bahnhof Durlach ging . Die stattliche Schar , die
Durlach durchwanderte, fand dort lebhafte Beachtung
und benützte den kurzen Aufenthalt bis zur Abfahrt
des Zuges eingehender Besichtigung von Stadt und
Bahnhof . In Karlsruhe wurde der Festplatz und die
Feschalle in Augenschein genommen und dann der
Stadtgarten , der die ungeteilte Bewunderung der Be¬
sucher fand, besichtigt. Am )42 Uhr begann im
„Goldenen Adler" das gemeinsame Mittagessen. Aus
die Begrüßungs ansprache des Vorsitzenden der
hiesigen Ortsgruppe , Betreff . Keller , die in «in
herzliches „Grüß Gott auch" ausklang , sprach der
Berbcmdsobmann Stadt . Verwalter Weiß unter
lebhafter Zustimmung der Ortsgruppe Karlsruhe ,
dem Stadtrat und der Großh . Eisenbahnoerwallung
den herzlichsten Dank für das Entgegenkommen aus ,
dem sich noch mehrere Redner anschlosfen. Don 3 bis
5 Uhr fand dann ein Rundgcmy durch die Stadt und
ab Z Uhr im „Palmengarten " eine gesellige Unterhal¬
tung statt . Verbandsobmann Weiß begrüßte die er¬
schienenen Vertreter des Pfälzerwakdoereins, des
Wanderverems , „Die Naturfreund «" , des Vereins der
Württemberg er und des Vertreters der bei den
hiesigen Truppenteilen dienenden Württemberger,
Schwarzwald - und Fremdenverkehrsverein hatten sich
entschuldigt . Rektor Seeg « r - Sudwigsburg feierte
die herzlichen Beziehungen zwischen Baden und Würt¬
temberg. Auf den Sllbverem und den Stromberg -
verband sprach Betr .-Afsistent Keller namens der
Ortsgruppe dem Derbandsoorsitzeistcen Weiß, Ludwigs¬
burg, und Schriftfichrer Posisekretär Renner , Vaihingen
(Enz ) , je ein Wanderdiplom überreichend, während dem
2 . Vorsitzenden der hiesigen Ortsgruppe , Buchdruckerei¬
besitzer Fröscher , als langjähriges treues Mitglied
ein Ehremvanderstab übergeben wurde . Bei Spiel
und Sang blieben die vom Besuch« der Residenz voll¬
befriedigten Gäste bis zu den Abeirdzügen beisammen,
der größte Teil trat mit dem Eilzug 8L7 abends die
Rückreise an . Vertreten waren die Ortsgruppen
Asperg, Besigheim, Bietigheim (22) , Bissingen (14),
Brackenheim, Breiten , Ensingen, Güglingen, Groß-
sachfenheim , Hohenhaslach, Karlsruhe , Leonberg,
Ludwigsburg (SO ), Markgröningen , Maulbronn (25),
Mühlacker (20), Oetisheim, Oßweil, Sternenfels und
Vaihingen a . Enz (40). Am Mittagessen beteiligten
sich 200 Personen .

—v. Der Karlsruher Lehrergesangverein unter¬
nimmt in diesem Jahre mit etwa 200 Teilnehmern
in der Pfingstwoche eine größere Sängerreise ,
die sich über Bregenz nach Dornbirn , Innsbruck ,
Zell a . S -, Salzburg , Berchtesgaden bis nach Mün¬
chen erstrecken wird . In Dornbirn und Inns¬
bruck wird der Verein jeweils ein Konzert zu
wohltätigem Zwecke veranstalten . Alle nötigen
Vorbereitungen sind vom Vorstand mit sachkundi¬
ger Hand bis ins Kleinste getroffen und jedem
Teilnehmer steht bei bequemer Reise eine genuß¬
reiche Woche in Aussicht.

Slaudesbuch-Allsziige.
Eheschließungen. 7 . Mai : Oskar Keser von Ober-

schwörstaüt , Ingenieur hier, mit Elsa Doch ner von
Pforzheim : Friedrich Kirchenbauer von Söl¬
lingen , Regierungsbaumeister hier, mit Maria
Oertel von hier ; Heinrich Crocoll von Welsch¬
neureut , Hochbauwerkmeisterhier, mit Luise Maeyer
von hier .

Geburten. 2 . Mai : Liselotte Rut, Vater Karl
Geppert , Aktuar ; Luise , Vater Albert Schmidt ,
Schreiner ; Erich, Vater Wilh . Heinri chs , Kauf¬
mann . — 3 . Mai : Werner Adolf Gustav Wilhelm,
Vater Adolf Pilz , Friseur ; Helmut, Vater August
Geifert , Maschinenarbeiter. — 4 . Mai : Albert
August, Vater Albert Bach , Flaschenmeister: Luise
Maria , Vater Wilhelm Herkert , Wirt . — 5 . Mai :
Margot , Vater Ludwig Lang , Postassistent .

Todesfälle. 5 . Mai : Regine Ganz , alt 79 Jahre ,
Witwe des Landwirts Gregor Ganz : Emilie Did -
lein , all SS Jahre , Witwe des Schutzmanns Friedr .
Didlein. — 6 . Mai : Max , alt 9 Monate 21 Tage , Vater
Herm. Schenk , Ingenieur ; Simon Dold , Schreiner,
ein Ehemann alt 42 Jahre ; Klara Maier , all 63
Jahre , Ehefrau des Handelsmanns Samuel Maier .

Beerdigungszeil und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Mittwoch , 8 . Mai : 11 Uhr : Emilie
Didlein , Schutzmannns -Witwe, Luisenstrahe 79:
l43 Uhr : Berta Krieg , Schülerin , Nelkenstraße 3;
3 Uhr : Simon Dold , Schreiner , Gartenstraße 10,
5 . Stock .

Gmtzherzegliches Hoflhealer.
Die beiden für Samstag den 11 . und Sonntag

den 12. Mai angesetzten Vorstellungen „Schuldig?"
und „Die verschenkte Frau " beginnen um 7 Uhr .

Spielplan .
- a) In Karlsruhe .

Donnerstag , 9 . Mai . 6 . 58. „Das Konzert",
Lustspiel in 3 Akten von Hermann Bahr . bis
gegen 10.

Freitag , 10 . Mai . L . 59 . Neueinstudiert : „Josef
in Aegypten"

, Oper in 3 Akten von Möhul , neu revi¬
diert und mit Rezitattven von Max Zenger . ^ 8 .

Samstag , 11 . Mai . 8 . 59 . „Schuldig?"
, Volks -

stück in 3 Akten von Hermine Villinger . 7 bis
xio.

Sonntag , 12. Mai . 0 . 60 . „Die verschenkte
Frau "

, komische Oper in 3 Akten von d'Albert . An¬
fang 7 Uhr.

Montag , 13 . Mai . 60. „Das kleine Schoko -
ladenmädchen " (8g. pstits obooolgtiere ), Lustspiel in
4 Akten von Paul Gavault . )48 bis ^»11.

Eintrittspreise :
am 9 . Mai , Balkon 1 . Abteilung 5 -4t, Sperrsitz

1 . Abt. 4 -4t .
am 10 . Mai , Balkon 1 . Abteilung 8 -4l , Sperrsitz

1 . Abteilung 6 -4t ;
d) In Baden - Baden .

Mittwoch , 8. Mai . 3L . Ab .-Dorst. „Die Mit -
schuldig« »", Lustspiel in Versen und 3 Aufzügen von
Goethe. „Der zerbrochene Krug"

, Lustspiel in 1 Akt
von Kleist.

Arbeiterbewegung .
Duisburg , 7 . Mai . Der Bedarf der Reedereien cm

Rheinschiffern ist durch den Zuzug Arbeits¬
williger mehr als gedeckt, so daß der Schiffsbetrieb
vollständig wieder ausgenommen ist . Die Ausstän¬
digen bestehen auf Hren Forderungen .

London, 7 . Mai . Die Heizer , Matrosen und
Schiffsköche der Pentnsular -Oriental -Ey . haben
gestern verlcmgt , daß die Zahl der weißen Seeleute
an Bord der Schifft dieser Gesellschaft verstärkt werde.
Die Antwort hielt man für unzulänglich. Alle Mann¬
schaften der Schisse der Gesellschaft wurden heute vor¬
mittag zum Streik aufgefordert. Die Matrosen ver¬
suchen die Unterstützung des Transportarbeiterver¬
bandes zu gewinnen.

Lissabon, 7 . Mai . Gestern abend hat hier ein neuer
Zusammenstoß zwischen ausständigen Webern
und derPolizei stattgefunden, wobei es einige Ver¬
wundete gab . Die Fabrik arbeitet unter dem Schutz«
der Polizei. In Motta , nah« bei Lissabon, wider¬
setzten sich die Gäste einer Schenke einer Schwadron
Kavallerie, worauf letztere scharf vorging . Eine
Person wurde getötet, mehrere wurden verletzt , bezw .
verhaftet. Der Vorsteher des Bezirkes wurde bei
dem Versuch, sich ins Mittel zu legen, verletzt.

Chicago , 7 . Mai . Trotz des Druckerstreikes
erscheinen heute die Zeitungen wie gewöhnlich . Die
Postausgaben werden in den benachbarten Städten
expediert . In die Vorstädte werden die Zeitungen
auf Karren unter polizeilichem Schutze gebracht. Mich
der Zeittmgsverkauf in den belebten Straßen findet
unter dem Schutze der Polizei statt.

Prozessierung wegen Aufreizung der
Truppen zum Ungehorsam.

Manchester, 7. Mai . Die Anklage -Jury beschloß,
daß gegen Tom Man das Hauptverfahren wegen
Aufreizung der Truppen zur Meuterei eröffnet
werden solle. Tom Man hatte während des
Bergarbeiter st reikes die Soldaten im
„Syndicaliste " aufgefordert , im Falle eines Aus¬
standes oder industrielle ;; Unruhen dem Kommando
zu schießen nicht zu gehorchen.

Deutscher Reichstag.
Berlin , 7 . Mai .

Präsident Dr. üaempf eröffnet die Sitzung um
1 Uhr 10 Minuten.

Am Bundesratstisch: Staatssekretär Dr . Sols
und Unterftaatssekretär Wahnschaffe .

Als erster Gegenstand steht auf der Tagesordnung
die erste Beratung - er Haushaltsrechnung
für die Schutzgebiete ausschließlich Kiautfchau für
das Rechmmgs ;ahr 1909 .

Abg . Tloske (Soz .) : Auch im Jahr « 1909 sind ähn¬
liche Etatsüberschreitungen vorgekommen. Wir for-
dern die genaueste Nachprüfung und beantragen des¬
halb Ueberweisung dieser Sache an die Rechnungs-
Prüfungskommission .

Abg. Lrzberger (Ztr .) : Es tut not , insbesondere die
Ausgaben für Bureaumaterialien nachzuprüfen.

llnterstaakssekretär Dr. Lonhe : Di« Etatsüberschrei¬
tungen ließen sich nicht umgehen, so sehr auch di«
Kolomalvenvaltung auf Sparsamkeit bedacht war .

Nach weiteren Bemerkungen des Abgeordneten

Dr. Doormann (Fortschr . Dpt.) wird die Etats -
Rechnung der Rechnungskominiffion überwiesen.

Es folgt der mündliche Bericht der verstärkten Ge-
schäftsordnungskommiffion über die Frage , ob eine
Reichstagsgruppe , die nicht 15 Mit¬
glieder zählt , als eine „Fraktion " anzw-
erkennen sei . - .

Zu der Vorlage beantragt die Reichs -
partei , neben den Vollmitgliedern und Hospitanten
auch die Zuzählung für die Hraktionsstärke gellen zu
lassen. Die Wirtschaftliche Vereinignung
beantr agt in Verbindung mit der Reichspartei
den Zusatz : Für die Vertretung in den Kommissionen
gilt jede Gruppe von 15 Mitgliedern als Fraktion ,
wenn sie sich zwecks gemeinsamer einheitlicher Ver¬
tretung in den Kommissionen vereinigen und dem
Präsidenten des Reichstages dies schriftlich Mitteilen .

lieber den Antrag der Reichspartei soll morgen
namentlich abgestimmt werden . Auch die Abstim¬
mung über den Antrag der Wirtschafllichen Ber¬
einigung findet morgen sttrtt.

Abg. Haaft (Soz .) begründet einen Antrag seiner
Partei , wonach als Fraktion eine Mitgliederver¬
einigung gilt, deren Partei bei den letzten allgemeinen
Wahlen mindestens 15mal so viel gültige Stimmen
erhallen hat, als der 397 . Teil aller bei den Wahlen
abgegebenen gültigen Stimmen beträgt .

An der Debatte beteiligen sich die Abgg . Gröber
(Ztr .), v. Gamp (Reichsp .) , Srekh (kauf .), Lascewsky
(Pole ), Dr. Arendt.

Abg. v. Gamp bemerkt : Den Minoritäten sollte
Gelegenheit gegeben werden, sich in den Kommissionen
zu betätigen. 47 Mitglieder des Reichstages sind jetzt
davon ausgeschlossen.

Weiter sprechen die Abg. Müller -Meiningen (Fort¬
schritt! . Vpt.>, Spahn (Ztr .), will (Elf .) , Mumm
(Wirtsch . Vgg ), Iunk (natl.), haase (Soz.), Gröber .

Abg. Schultz (Reichsp .) : Wir bitten, den zweiten
Teil des konservativen Antrages dahin abzuändern ,
daß eine Vereinigung von 15 Mitgliedern einschließlich
der zugezählten , zur Teilnahme am Seniorenkonvent
und an den Kommissionen ausreicht.

Damit schließt die Debatte . Die Abstimmungen
finden morgen statt .

Es folgt die Fortsetzung der Beratung über die
Resolution betr. di« Mischehen in den Schutz¬
gebieten .

Für die Zulässigkeit der Mischehen sprechen die
Abg. Gröber (Ztr .) und Dr . VrabanS (Fortschr . Vp.),

sie Abgg. v. Böhlendorfs ( kons .) und v. Richt-
(natl.) . Laut Antrag der Nationalliberalen und

Fortschrittlichen Volkspartei soll nach Anhörung der
Selbstoerwaltungsorgane ein Gesetzentwurf zur Rege¬
lung der betreffenden Rechtsverhältnisse vorgelegt
werden.

Abg. Mumm (Wirksch. Vgg.) : Die deutschen Frauen
sollten bedenken , daß sie bei einer Verbindung mit
Schwarzen eine Rassenschande begehen .

Auf Antrag Gröber (Ztr .) soll über die Kom¬
missions -Resolution morgen namentlich abgestimmt
werden.

EinAntrag von Llebert (Reichsp.) will bei der
Regelung der Verhältnisse die kirchlichen Interessen
gewahrt wissen.

Abg. Ledebour (Soz .) : Mr treten für den Kom-
miffionsantrag unter Ablehnung aller Abänder ungs -
antriige ein .

Der Antrag von Liebert wird hierauf zurück¬
gezogen .

Hieraus wird di« Weiterberatung auf morgen 1 Uhr
vertagt . Außerdem Abstimmung über die Etats¬
beratungen.

Schluß nach 7 Uhr .
Die Militarvorlage in der Budget¬

kommission .
Berlin , 7. Mai . Die Budgetkommission

des Reichstages bewilligte in ihrer heutigen
Sitzung die Mehrforderungen für die Feldartillerie
für Preußen , Sachsen und Württemberg , je nach
der Vorlage : ferner die Mehrforderungen für die
Berkehrstruppen , darunter für Preußen eine Fun¬
kenkompagnie , eine Fliegertruppe , für Bayern eine
Telegraphen -Kompagnie, ein Fliegerkorps , für
Sachsen und Württemberg je ein Detachement bei
der preußischen Fliegertruppe . Nachdem der säch¬
sische Kriegsminister den Antrag begründet hatte ,
die abgelehnten zwei Landwehrinspektionen für
Sachsen nachträglich zu genehmigen, wurde der
Antrag gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
und der Fortschrittlichen Volkspartei angenommen .
Die Landwehrinspektion für Württemberg wurde
dagegen abgelehnt.

Berlin , 7. Mai . Die Budgetkommission des
Reichstages lehnte heute gegen Schluß der Sitzung
gegen die Stimmen der Konservativen und Natio¬
nalliberalen die Zuteilung je eines Oberstleutnants
zu sämtlichen Infanterieregimentern mit 2 Batail¬
lonen ab und genehmigte die Zuteilung je ein 'es
Majors zu diesen Regimentern in Preußen , Sach¬
sen und Württemberg . Ferner genehmigte die
Kommission die Zuteilung je eines Stabsoffiziers
für sämtliche Infanterieregimenter mit 3 Batail¬
lonen , die Zuteilung je eines Hauptmannes zu
allen Infanterieregimentern sämtlicher 4 Kontin¬
gente. Für die Feldartillerie aller Kontingente
wurde die Zuteilung je eines Oberstleutnants zu
einem Regimentsstab jeder Brigade sowie die Zu¬
teilung je eines weiteren Hauptmannes zu den
Regimentern , die keinen Oberstleutnant erhalten ,
genehmigt. Sodann fand Artikel 2 Annahme , der
besagt : Das Gesetz tritt am 1 . Oktober 1912 in
Kraft . Morgen beginnt die Beratung des Ergän¬
zungsetats .

Mimisch - linkischer Krieg.
Verna. 7. Mai. (Meldung der „Agenzia Stefan »" .)

Eine Alpenjäger - Patrouille wurde auf
ihrem Rekognoszierungsgange von dem Gewehrfeuer
von Beduinen überrascht . Diese feuerten mehrere
Schüsse gegen den italienischen Leutnant , der die Pa -



trouill« führte, ab . Die Alpenjäger erwiderten bas
Feuer und oerwundenten den türkischen Offizier , der
sich bei den Beduinen befand und töteten einen
Beduinen, woraus die übrigen entflohen . Der ver¬
wundete türkische Offizier rief um Hilfe. Als sich chm
der italienische Leutnant näherte, schoß der türkische
Offizier noch zweimal, allerdings ohne Resultat. Der
italienische Offizier schoß nun auch seinerseits -. Der
Türke» der kurz naiver verschied, ist als der Offizier
Tarman Mahdi erkmmt worden.

Türkische Geldsorgen .
Sonsiankinopel 6 . Mai . Es verlautet , daß die Re¬

gierung mit der Banque Ottomane und einem andern
französischen Institut wegen einer Anleihe von
11. Millionen verhandele, von denen 5 Millionen
Franks zur Deckung des Defizits im Budget,
2 Millionen zu Berkehr-ywecken und je 2 Will io .
nen für -Bedürfnisse des Krieges und
der Marine verwendet werden sollen .

Letzte Aachrichlen.
Aus dem Reichsanzeiger.

(Eigener Drahtbericht .)
Berk », 7 . Mai . Der Reichsanzeiger oer»

öfsentticht heute die Bestimmungen für den Wett¬
bewerb um den vom Kaiser gestifteten Preis für
den besten deutschen Flugzeugmotor .

Die neue Finanzreform.
Berlin. 7. Mai . Es unterließ kaum noch einem

Zweifel , daß zwar die Wehrvorlagen rm
Reichstag noch vor Pfingsten mit großer Mchrheit
angenommen werden, daß aber über die Deckung
erst in der nächsten Tagung die Entscheidung
fällt. Dabei wird auch die Erbschaftssteuer
mit Reform einiger bestehenden Steuern in Betracht
kommen .

Die JefuiLensrage im preußischen Landtag.
Berlin , 7. Mai . Im Abgeordnetenhaus

kam es bei der dritten Lesung des Etats auch zu
einer Erörterung der Iesuttenfrage . Der national-
liberale Abgeordnete Dr . von Campe sprach gegen
das bayerische Vorgehen, ebenso Abg. Arendt
freikons .) u . a . Der preußische Kultusminister
verwies auf die Entscheidung des Bundesrats .

Botschafter Frhr . v. Marschall beim Reichs¬
kanzler.

(Eigener Drahtbericht.)
Berlin , 7 . Mai . Die „ Norddeutsche Allgemeine

Zeitung " schreibt : Reichskanzler von
Bethmann Holkweg empfing heute den
Besuch des Botschafters in Konstan¬
tin o p e l Freiherrn Marschal ! von Bieber¬
stein.

Berlin , 7 . Mai . Wie verlautet , wird auch Frhr . von
Marfchall in Karlsruhe vom Kaiser in
Audienz empfangen werden.

Zum Botschafterwechsel in London.
London, 7. Mai . Der deutsche Botschafter Graf

Wolff - Metternich hatte gestern beim Kö¬
nig eine Audienz.

„Szenen" im österreichischen Abgeord¬
netenhaus.

Wien, 7. Mai . In der Verhandlung der Berichte
des Legislatioausschuffes über einzelne angefoch-
tene Wahlen erklärte der Sozialdemokrat Seitz,
der Iustizminrster fei eine Schande des deutschen
Volkes und ein Verbrecher : er warf ferner dem
Abg. Stolzer Ehrlosigkeit vor . Der Vorsitzende
erteilte dem Abg. Seitz unter lebhafter Unruhe
des Hauses einen Ordnungsruf . Im Verlaufe der
Debatte wiesen mehrere Sozialdemokraten auf die
Praxis des Deutschen Reichstages hin , wo jede
Wahl , bei der Unregelmäßigkeiten vorgekommen ^
sind , annulliert werde . Das läge darin , daß die
Parteien Ehre im Leibe hätten . Dieser Hinweis
rief bei den Deutschnationalen stürmische Gegen¬
rufe hervor .

I Die marokkanischen Schwierigkeiten.
Paris , 7. Mai . Nach einer Blättermeldung aus

Fes vom 5. Mai hat sich die Harka der auf¬
rührerischen Stämme beim Heranrücken der fran¬
zösischen Kolonne zurückgezogen. Es heißt , die
Stämme beabsichtigten, große Streitkräfte zu sam¬
meln und Fes am Sonntag anzugreifen .
Die von General Moinier verlangten drei Batail¬
lone werden unverzüglich aus Algier und Tunis
nach Marokko entsandt und durch Truppen aus
Frankreich ersetzt werden .

Paris , 6. Mai . Eine sichtlich offiziöse Mit¬
teilung des „Journal des Debats " bemerkt :
Weder der Ministerpräsident noch der Leiter der
politischen Angelegenheiten hatte Kenntnis davon,
daß zwischen Mulay Hafid und der französi¬
schen Regierung ein regelrechtes Abkommen besteht,
durch das die letztere sich verpflichtet hat , dem
Sultan gegebenenfalls zu gestatten , abzudanken
und zu leben, wo es ihm beliebt . Es handelt sich
nicht um einen Brief des früheren Ministers de
Seines , sondern in der Tat um ein Abkom¬
men , dem man ohne Wortbruch sich
nicht entziehen kann , obzwar sich die Re¬
gierung vollständig klar darüber ist. daß die vom
Sultan beabsichtigte Reise nach Rabat sehr be¬
dauerlich ist. Demzufolge, so heißt es weiter ,
hätten der Ministerpräsident Po in care und der
Kriegsministsr Millerand nach Rücksprache
mit dem Generalrefidenten Lyautey dem Ge¬
sandten Regnault und dem General Moinier
telegraphisch die Weisung erteilt , alles zu versuchen,
um den Sultan von seinem Entschluß abzu -
bringen , jedoch für den wahrscheinlichen Fall ,
daß ihre Bemühungen vergeblich blieben , alle not¬
wendigen Maßnahmen tzu treffen , um etwaige un¬
angenehme Zwischenfälle aus der Reise des Sul¬
tans nach Rabat zu verhindern . Im übrigen soll
untersucht werden , wieso das Abkommen bisher
geheim gehalten werden konnte und in den
häufigen Unterredungen , die der Gesandte Reg-
nault und die Abteilungsdirektoren des Ministe¬
riums des Aeußern mit Poincare über die Aus¬
arbeitung des Protektoratsvertrages gehabt haben ,
dieses Abkommen mit keinem Wort erwähnt wor¬
den ist.

Der Apachenschrecken in Frankreich .
Paris , 7 . Mai . Aus Nancy wird berichtet , der

Mörder Charles Bill sei von mehreren Berg¬
leuten im Wald von Hay gesehen worden. Er konnte
aber bisher nicht sestgenommen werden, obwohl sich
zahlreiche Bauern den -Gendarmen und Polizisten, di«
den Wald mit Polizeihunden durchstreiften , an-
geschlossen haben.

Die Finanzierung Chinas.
(Eigener Drahtbericht .)

Peking , 7. Mai . Minister Tcmgschaoyt konfe¬
rierte mit 6 Banken , denen er das Recht zugestand,
zu erfahren , in welcher Weise die Regierung die
Teilbeträge der Anleihe auszugeben ge¬
denke . Die Bankgruppe legte darauf die Bedin¬
gungen dar , unter denen sie mit der Finanzierung
Chinas unverzüglich beginnen wolle. Das Kabi¬
nett wird morgen über die Bedingungen beraten .

Schwedische Flottenspende.
Stockholm , 7 . Mai . Nachdem die freiwillige Lcmdes -

scnttmlung für den Bau eines Panzerschiffes 100 Tage
gedauert -hat und schon lange die als notwendig be¬
rechnete Summe von 12 Millionen Kronen erreicht
worden ist, hat heute ein« Deputation dem König
Liese Summe als Gabe für den Staat überreicht. Der
König dankte der Deputation für das großartige Ge¬
schenk und gab seiner Freude Ausdruck über die
Opsenvilligkeit und die Vaterlandsliebe des Volkes .
Me Sammlung wird fortgesetzt. Gegenwärtig sind
außerdem noch mindestens S Millionen durch diese
und andere Sammlungen für die Verstärkung der
schwedischen Marine zusammengebracht worden.

Stockholm , 7 . Mai . Nach der Audienz beim König
machte die Deputatton des schwedischen Panzerschiss -
vereins dem Ministerpräsidenten iuü> dem Marine¬
minister chre Aufwartung . Der Ministerpräsident
sprach im Namen der Regierung seinen Dank für
das Anerbieten aus .

Der Prozeß gegen den Stahltrust.
Neuyork , 7. Mai . Gestern hat der Prozeß der

Regierung zur Auslösung des Stahl¬

trustes begonnen . Die Beweisaufnahme wird
2 Monate dauern . Auch Roosevelt wird vernom¬
men . Die Entscheidung wird in zwei Jahren
erwartet . ^

Die Revolution in Mexiko.
Ue«V«rk, 7 . Mai . Rach einem Telegramm aus

Mexiko hat der Oberst der BmÄestruppen , Con -
zales , mitgeteilt: seine Truppen hätten am Sonn¬
tag bei Quarto Cienegas 800 Aufständische ge¬
tötet und 1500 andere zerstreut- Die Verluste der
Bundestruppen werden nicht angegeben .

Washington, 6 . Mai . Mehrere hundert Chine¬
sen , die sich aus der Flucht aus dem Aufruhrgebiet
des mexikanischen Staates Coahuiia befinden,
haben sich an die Regierung der Vereinigten
Staaken mit der Bitte gewandt, für einige Zeit
die Ausficht über das Land zu übernehmen. Durch
die Erinnerung an die Chinesenmetzelei während der
letzten Revolution in Schrecken gesetzt , strömten die
Chinesen in Piedras Negras gegenüber dem Eagle-
Paß zusammen und bitten flehentlich darum , über die
Grenz« gehen zu -dürfen.

Washington, 7 . Mai . Die Regierung hat die Ge¬
nehmigung erteilt , die in Piedras Negras ein-
getroffenen Chinesen auf das Gebiet der Bereinig¬
ten Staaten hinüber zu lassen.

Die Entschädigungsansprüche ans dem
kubanischen Krieg.

Washington , 7. Mai . Zur Lösung der Frage der
Entschädigungsansprüche deutscher , französischer
und britischer Untertanen aus dem kubanischen
Feldzuge ist ein Plan aufgelegt worden , daß jede
der beteiligten Nationen eine Kommission er¬
nennen soll , um mit der von Kuba ernannten Kom¬
mission zu unterhandeln . Kuba wünscht, daß vor¬
her durch einei^ Gerichtshof entschieden werden soll ,
ob Kuba oder die Vereinigten Staaten in erster
Linie für die Entschädigungen verantwortlich sind .

Neue Erdbebenmeldungen .
Stratzburg i. Eis ., 7 . Mai . Ein sehr starkes Fern -

beben haben gestern abend die Instrumente der Kaiser¬
lichen Hauptstation für Erdbebenforschung ausgezeich¬
net. Der Herd des Bebens liegt m einer Entsermmg
von 2500 Kilometer, wahrscheinlich in Klemasien.

Nach den telegraphischen Meldungen anderer deut¬
scher Erdbebenwarten, die bei der hiesigen Haupt¬
station einliesen , konnte mit Sicherheit sestgestellt wer¬
den . daß das gestern abend hier registrierte Erdbeben
aus Island stattgesunden Hot .

Stuttgart , 7 . Mai . Di« Erdbebenwarte in Hohen¬
heim oerzeichnete gestern abend ein großes Fern¬
beben. Herdentfernung 2000 bis 3000 Kilometer.

Breslau , 7 . Mai . Die Apparate der Krieterner
Erdbebenwarte verzeichneten gestern abend 8 Uhr S
Minuten ein katastroichales Erdbeben in einer Ent¬
fernung von 2600 Kilometern. Die Bewegung dauerte
über zwei Stunden und betrug im Minimum mehrere
Millimeter , so daß di« Apparate in ihrem ganzen
Ausmaß der Bewegung nicht zu Mgsn vermochten .

Stiftung für Universitätszwecke.
Stratzburg. 7 . Mai . Das Mitglied der Ersten

Kammer, Professor Dr . Bronnert in Rieder-Mvrch-
weiter bei Mülhausen, hat für Urktbersitätszweck«
die Summe vom 10000 -K gestiftet.

Schiff in Seenot.
Paris , 7 . Mai . Der «ms der Fahrt von Phrlippe-

v-ille nach Marseille begriffene Dampfer „FHlix
Tausche" sichtete unter ZS Grad 5S Minuttrr nörd¬
licher Breite und 3 Grad 58 Minuten östlicher Länge
das englische Segellchisf „Wirtdale ", das folgendes
Notsignal zeigte : Lebensmittel zu Ende . Sterben
Hungers ! Der Kapitän - es „Felix Touache" ließ
sofort Lebensmittel in hinreich ««»der Wenge an Bord
des Sehers bringen, dessen Kapitän erzählte , daß er
vor 52 Togen Gibraltar verlassen hätte und seither
infolge von Havarien im Mittekmeer umhergerrrt sei.

Die Not im amerikanischen Ueber-
schwemmnngsgebiet .
(Eigener Drahtbericht .)

Neu-Orleans , 7. Mai . Zahlreiche Berichte über
die schrecklichen Leiden der durch die Ueberschwem-
mungen obdachlos Gewordenen treffen hier ein
und es wird befürchtet, daß. wenn nicht alsbald

Theater and Musil.
th . Zu dem vielbesprochenen Kontrakts»euch Dur -

rians meldet man dem „Tag " : Die Generaldirektion
der Dresdener Hostheater hat auf wiederholtes drin¬
gendes Ersuchen der Generalintendanz der Hostheater
in Wien ihr« Einwilligung gegeben, daß das ehe¬
malige Mitglied -der Dresdener Hosoper, Kammer-
sänger Karl Burrian , einen Gastspielvertrag «nit der
Direktion der Wiener Hosoper abschlieht , und zwar
nachdem Herr Burrian die verwirkte Konventional¬
strafe in voller Höhe erlegt hat. Nach einem weiteren
zwischen der Geueraldirektion in Dresden und Bur¬
rian abgeschlossenen Vertrag ist ein Austreten Bur -
rians in Deutschland nicht eher möglich , bevor er nicht
in der sächsischen Hosoper gastiert hat.

m. Mannheimer Hostheater . Drei intime Werke
des 18. und IS. Jahrhunderts , Glucks „Maien¬
königin , der nach Mozartschen Kompositionen
zusammengestellte „Schauspieldirektor "
und Webers Singspiel „Abu Hassan ", das für
Mannheim besonderes Interesse hat , da der grö¬
ßere Teil des reizend dahinquellenden Werkes in
unserer Stadt konzipiert ist , fanden in neuer Ein¬
studierung lebhafte Zustimmung . Die zwei Gast¬
spiele des russischen Bcrritonisten George Bak -
lanoff , seit Herbst an die Hofoper in Wien ver¬
pflichtet, als Scarpia in Puccinis „Toska " sowie
als Mephisto in Gounods „Margarets " gestalteten
sich zu Kunstereignissen ersten Ranges . Die gesang¬
lich wie darstellerisch in gleicher Vollendung sich
bietende Gesamtleistung sand den lebhaften Bei¬
fall des an beiden Abenden vollbesetzten Hauses .

k. Lk.

KM u«ö Wissenschaft
k. Kunstausstellung in Saarbrücken. Hier wurde

in dem durch Einbauten hergerichteten Markthallen¬
gebäude die Kun st aus stell ung eröffnet, welch«
die Gesellschaft Kunstsreu-nde in Straßburg vom
16 . März bis 22 . April im Straßburger alten Schloß
veranstaltet hatte und di« dann von einer neugegrün¬
deten Gesellschaft Saarbrücken übernommen wurde.

w. Prüfung im Hebräischen . Für die Nachprüfung
in der hebräischen Sprache wurde neben dem Gym¬
nasium in Mannheim als weiteres zuständiges Gym¬
nasium dasjenige in Heidelberg bestimmt.

w . Der naturhisiorisch-medizinische und der ärzt¬
liche Sreisverün Heidelberg laden auf 2 . Juni ds . I .
zur 59. Versammlung mittelrheinischer . Aerzte nach
Heidelberg «in. Die wissenschaftliche Sitzung wird im
großen Hörsaal der medizinischen Klinik ab gehalten
und beginnt pünktlich um 1 Uhr nachmittags. Die
Verhandlungen umfassen das gesamte Gchiet der
Medizin.

w . Schillers Schädel . Es war wohl kaum anders
zu erwarten , daß in die frsrdige Stimmung über den
glücklichen Fund von Schillers echtem Schädel auch
Stimmen des Zweifels tönen würden . Eine solche
läßt sich bereits in der „Frkf . Ztg .

" vernehmen, wo
die Frage aufgeworfen wird, ob Goethe , „der ver¬
trauteste Kenner der Persönlichkeit und Erscheinung
Schillers , ein so glücklicher, scharfer Beobachter und
ein so gründlich sachverständiger Kraniologe und
Anatom" denn nicht etwa unterschätzt worden sei .
Goethes ergreifende Terzinen beim Anblick von -Schil¬
lers „geheim Gefäß" sollen einem Phantom gegolten
haben? Die Goethe-Gesellschaft muh die Stimme
ihres Heros so lange ertönen lassen, bis auch der letzt«
Rest von Zweifel getilgt ist . — Auch Pros , von
Froriep äußert sich wieder und schreibt : „Zur Fest¬
stellung der Identität von Schillers Schädel" . Er be¬
richtet , eine Hauptschwierigkeit habe sich für
ihn aus dem Vorhandensein von zwei Toten¬
masken verschiedener Größe ergeben . Die
Totenmaske im Marbacher Museum ist um ein Ge¬
ringes kleiner als di« in Weimar befindliche, die aus
Gips ist . „Welcker hatte diese letztere für die Original-
totenmaske gehalten, d. h . für den Ausguß der vom
Haupt der Leiche genommenen Form , und mußt« da-
her in der kleineren einen durch Schwund beim Bren¬
nen verkleinerten Tonabbruch aus derselben Form
sehen . Aus dieser Austastung folgte , daß ich zum
Zweck der Identifizierung eines zu prüfenden Schä¬
dels selbstverständlich nur die „Weimarer " Maske her¬
anzuziehen hatte. Und nun stellte sich die merkwürdige
Sachlage heraus : ich sand einen Schädel, der mit
feinen charakteristischen Formeigentümkichkeiten vor¬
trefflich in die Totenmasken paßte, seiner Größe nach
aber nicht in die große „Weimarer "

, sondern in die
kleine „Schwabesche"

, die Marbacher. Ich stand also
vor einem Rätsel , an dessen Lösung ich verzweifelte , und
das mir dieMöglichkeit des Identitätsnachweises für den
Schädel, für dessen Echtheit doch alles sprach , trotzdem
gänzlich in Frage zu stellen schien. Endlich stieg die

Vermutung in mir auf, ob - er Bildhauer L . Klauer
(von dem alle Totenmasken Schillers herrühren ) sich
vielleicht eine um so viel vergrößerte Form hergestellt
haben könnte , wie der Schwund beim Brennen be¬
trägt , in der sehr verständlichen Absicht, seinen Ter-
racotta -Kopien die Größe der Originaltoienmasks zu
geben . An diese Vermutung klammerte ich mich. Die
Frage aber , auf welchem Wege Klauer dies bewerk¬
stelligt haben könnte , blieb mir wegen Mangels tech¬
nischer Kenntnisse unlösbar und trieb mich dazu, einen
Fachmann um seine Hilfe anzugehen. Ein guter
Stern führte mich zu dem bekannten Bildhauer Mel¬
chior o . Hugo in Stuttgart , bei dem ich infolge häu¬
figer Derwettdung der Terracotta bei Ausführung
künstlerischer Kompositionen und Porträtbüsten eine
außergewöhnliche Vertrautheit mit den keramischen
Metzoden antraf .

" Prof . v. Froriep berichtet nun
weiter, wie o. Hugo alle Kunstgriffe Heraussand, die
Klauer angewendet hat, er bestätige die Vermutung
des Anatomen. Danach entsprechen die Größerwer-
hältmsse der Marbacher Maske der Größe des Schiller¬
kopses . v . Froriep fährt dann fort : „Freilich, die
eigentliche Totenmaske Schillers ist sie nicht, so wenig
wie , entgegen der Meinung Welckers , die „Weimarer " .
Denn diese ist, wie meine Nachforschung ergeben hat,
gar nicht in Deutschland geblieben , sondern von Klauer
an den Phrrnologen F . I . Gall in Paris abgeliesert
worden. Nach dessen Tode ist sie leider verschollen .
Di« Tatsache aber, daß Gall dir Originaltotenmaske er¬
halten hat, genügt, um uns verständlich zu machen ,
warum Klauer sein eigentümliches und sehr kompli¬
ziertes Verfahren angewendet hat : es war für ihn
der zu jener Zeit einzig gangbare Weg zur Gewinnung
originalgroßer Terracotta -Kopien .

"

g. Schutzimpfung gegen Typhus . Prof . Metsch -
nikoff vom hiesigen Pasteur -Institut teilte der
Akademie der Wissenschaften mit , daß es ihm im
Verein mit Dr . Broughton - Alcock gelungen
fei. eine nbue Methode der Schutz¬
impfung gegen den Typhus zu finden . Mit
dem neuen Impfmittel , das aus lebenden , sehr
wenig giftigen Typhusbazillen besteht, wurden zu¬
nächst an einem Schimpansen Versuche oorgenom-
men und dabei festgestellt, daß die Tiere infolge
der Impfung gegen jede Typhusinfektion geschützt
sind . Seither sei das Impsmittel , das sich als
vollständig unschädlich erwiesen habe, bei 46 Men¬
schen angewendet worden .

Fahrzeuge zu den bedrohten Plätzen gelange«,
Hunderte von Menschen umkommen werden . Rach
einem nichtamtlichen Bericht beziffert sich der in
der Landwirtschaft angerichtete Schaden allein in
Louisiana auf 8,5 Millionen Dollars ; es sind
226625 Hektar überschwemmt.

. Geburt von „Merlingen".
Neustadt a. d. Haardt . 7 . Mai . Die Frau ein«

hiesigen Fabrikanten hat gestern Vierlingen
das Leben gegeben, und zwar drei Mädchen und
eipem Knaben , die sämtlich am Leben sind .

Straßburg i. Els ., 7 . Mai . Der „Straßburger Post"
zufolge wurde Präsident Schmid von - er Generai-
direktion der Reichseisenbahnen zum Direktor im
preußischen Staatsministerium in Berlin ernannt .

Berlin , 7 . Mai . Der brannte Militärschriftsteller
General der Ins . z. D . Frhr . Ludwig v . Falken¬
hausen , zuletzt (1899 bis 1902) kommandierender
General des 13 . (württ .) Armeekorps in Stuttgart ,
beging das 50jährige Armeejubiläum.

Berlin , 7 . Mai . Die amerikanische Kommission , die
zur Eröffnung des Panamakanals eine Einladung
an die deutsche Regierung überbringen wird, ist hier
eingetroffen.

Halle a. d. S ., 7 . Mai . Bei der Explosionskata¬
strophe aus dem Kaliwerk sind nicht, wie ursprünglich
gemeldet , sechs, sondern vierzehn Personen
verunglückt , davon sieben schwer und sieben leicht .
Zwei der Verunglückten sirüi bereits gestorben .

Poris , 7 . Mai . Aus dem Bahnhof von Mar¬
seille wurde ein als Essenbahndieb bekannter Eng -
länder namens William Henry verhaftet, der die
Kassette mit Schmucksachen des Maharadscha von
Olwar gestohlen hatte. Die Schmucksachen wurden
bei ihm vorgefunden.

Teheran, 7. Mai . Eine Abteilung des Prinzen
Firm an Firmah des Gouverneurs von Rhama-
dan ist in der Nähe von Arha Bolagh von den Auf¬
ständischen geschlagen worden und nach Rhama.
dan zurückgekehrt . Die Geschütze der Abteilung sollen
von den Meuterern genommen worden sein.

Tlenyork , 7 . Mai . Adolfus Busch st i stet « 10 006
Dollars zum Besten des deutschen Hauses der Co-
lumbia-Universität.

Neuyork, 7 . Mai . Der mit der „Titanic" unter-
gegangene Herr Astor vermachte sein aus 150 Mi¬
lionen Dollars geschätztes Vermögen fast ganz seinem
Sohn Vincent.

Halifax, 7 . Mai . Der Schiffsarzt der „Minia "
erklärt, daß von den 1? Personen, deren Leichen sich
an Bord befinden , nur eine ertrunken ist. Die ande¬
ren sind infolge der Kälte gestorben .

New-Orleans , 7. Mai . Bei der Ueberschwem -
mung sind 30 Personen ertrunken.

Handel . Gewerde nad Verkehr.
Terminkalender.

Mittwoch , den 8. Mai 1S12.
2 Uhr : Haupt , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬

gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.
2 Uhr : Liede , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Ver¬

steigerung im Pfandlokal Stemstraße 23 .

Vom Welker.
Wetterbericht des Zentrakbnreans für Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 7. Mai 1912.
Dir nordwestliche Depression besteht fort, doch ist

der gegen das Festland zu gerichtet« Ausläufer, der
in den Abendstunden und in der Nacht Gewitterregen
verursacht hat, nordostwörts abgezogen und hoher
Druck erstreckt sich nunmehr in Aungenform von Süd¬
westen her in das Festland herein. Das Wetter war
am Morgen in Deutschland noch meist trüb, doch nur
stellenweise regnerisch . Voraussichtlich wird sich,
wenn auch nur für kurze Zeit, der hohe Druck weiter
binnenrvärts ausbreiten ; «s ist deshalb vielfach heiteres,
meist trockenes und warmes Wetter zu erwarten.

Witterungsbeodachtungen
der Meteorologische » Statt »« Karlsruhe .

Mai
Baro¬
meter
VUQ

Therm .
IN v Absol.

Feucht.
Flucht,

in Pro».
Wind Hinwal

6.N. 9U . H 755.4 13,7 1VH S1 SW Regen
7.M.7 ll . s
7LW.2U .

6
7S8F 13 .9 10.4 88 tedeckt
758,4 18,7 9,2 57 W

Höchste Temperatur am 6. Mai 195 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 12,7. Niederschlagsmenge a»
7 . Mai früh 3,2 mm.

Wasserstau - des Rheins am 7 . Mai früh.
Schnsterinfel 145, gestiegen10, Sehl 222 , gestiegen«,

Maxa « 352 , gestiegen 2 , Mmenheim 256 , gefallen
3 vw.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Mittwoch , den 8 . Mai .
Kolosseum . 8^2 Uhr Vorstellung .
Zirkus Henry . 4 und 81» Uhr Vorstellung .
Resideuztheater . Vorstellung .
Welt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser Kinematogra - H . Vorstellung .
Metropol -Thcater . Vorstellung .
Zeutral -Kino . Vorstellung .
Lnxeum . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 2 bis 10 Ubr.
Eintrachtssaal . Uhr Vortrag von Emil Wilde.
Turngemeinde . Damenabt. ' -l>S—' -10 Uhr , Goethe¬

schule, Gartenstraße. ^/-3 Uhr Knabentnrnen , Südend¬
schule.

Männertnrnverei » . I . Alte Herren-Riege, » «9 bis
10 Uhr , Zentralturnhalle, Mädchenabt . 3—5 Uhr,
Vorschule , Gartmstr . , I . Damenabt. " ,48—d,S Uhr,
Zentralturnhalle. 3 Uhr Knabrnturnen, Humboldt¬
schule.

Tnrngrsellschaft . Damenabt. III . 8—10 Uhr, Schiller¬
schule, Fechten 8—9 Uhr , Realgymnasium.

Verein für Verbesserung der Frauenkleiduus -
Kinderturnkurse 3 - 5Uhr, Damenturnkurse 5—8 Uhr,
Goetbeschule.

Unentgeltliche Rechtsausknnststelle für Unbe¬
mittelte : Abends von 6 bis 8 Uhr rm Anwalts-
zimmcr des Landgerichts , Hans-Thoma-Straße 7 II ,
Eingang Hauptportal.



Für den Neubau eines Dienst -
qebäudes der Staatsschuldenver¬
waltung u . Landeshauptkasie wer¬
den folgende Arbeiten nach Mini -
sterialoerordnung vom 3 . Januar
1907 vergeben :
Dachdeckerarbett (Ziegel u . Schie¬

ber je IMS qm).
Mechnerarbeit (500 m Rinne und

Fallr .) ,
Mtzablestuug und Zimmerarbeit

(200 obm).
Unterlagen sind im Baubureau ,

Schloßplatz 2, Zimmer 126. 2. St .,
einzusehen , wo auch Bedingungen
abgegeben werden . Angebote sind
verschlossen, postfrei , mit entspre¬
chend« Aufschrift ebendahin bis
zum Oefsnungstermin , 25. Mai d.

nachm. 4 Uhr , einzusenden .
Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Karlsruhe , den 4. Mai 1012.

Die Bauleitung .

Kohrug zu vermieten.
Melaochthonstr . 2 ist im 4 . St .

eine sehr schöne 7 Zimmerwohng .,
der Neuzeit entspr . eingericht ., mit
sämtl . Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Preis 1050

Wohnung
z» vermiete » .

Waldhornftr . 14 ,
unweit des Schloßplatzes ,
4 . Stock, ist eine schöne Woh¬
nung von 7 Zimmer « ,
Küche, Badezimmer, großerHof¬
veranda, auf 1. Juli 1912 zu
vermieten. Näh . daselbstparterre
oder im Kontor im Hofe.

HchhttlMlichekbiS7Zim«erÄchmgeil, I
Wendtstraßeu . Südendstraße, best, aus Küche ,Office,Bad ,
Wintergarten , zwei großen Terrassen , Erker, Etagen -Warm -

wasserheizung , zwei Kellern , Vorgarten , Mädchenzimmer und
2 Bodenkammern , Anteil cm Waschküche , Bügelzimmer , Garten ,
Trockenspeicher, per 1 . Oktoberz « vermiete « . Die Wohnungs¬

ausstattung ist hochherrschastlich und wird nach Wunsch neu

hergerichtet . Näh . Ettliugerstr . SS , parterre . Teleph . 560 .

Hardtftratze ISS , gegenüber der
Telegraphenkaserne, ist noch eine schöne
Wobnung von S Zimmern nebst
Zubehör per sofort zu vermieten.
Näheres Kaiserstratze 95 , L Stock
oder Kreuzstraße »Hotel zur Sonne ".

Donnerstag , de» 9. Mai 1912,
nachmittags 2 Uhr , werde ich in
dem Pfandlokale Steinstraße 23
hier gegen bare Zahlung im Boll -
streckungsweg öffentl . versteigern :

1 Elektrizitätsmotor , 1 Papier -
schneidmaschhre, 1 Linisrmaschi -
ne , 1 Schreibmaschine , 1 Eck¬
rundstoßmaschine , 1 Stereoty -
pierapparat , 1 Steindruckpresse ,
1 Kasssnschrank , 3 Waren¬
schränke, 1 Schreibtisch , 1 Sofa
mit 4 Sesseln . 1 Salonlaternen¬
spiegel mit Goldrahmen , 1 Spie¬
gel mit braunen Rahmen , 1 ge¬
schnitzter, großer Rahmen .
Karlsruhe , den 7. Mai 1812.

Strang Gerichtsvo llzieher .

Pfand er-Versteigerring.
Freitag , den 24. Mai 1912 ,

werden die über 6 Monate ver¬
fallenen Pfänder von Buch 3? und
38 von Nr . 8100 bis 748«, als .
Herren - und Frauenkleider , Weiß¬
zeug, goldene und silberne Uhren ,

- gold. Ringe , im Versteigerungs¬
lokal , Zähringerstr . 28, öffentlich
versteigert .

Der Ueberfchuß des Erlöses nach
Abzug der Psandschuld und der
Kosten wird , wenn nicht inner¬
halb 14 Tagen vom Verpfänder
abgeholt , bei der zuständigen Fi¬
nanzstelle hinterlegt .

Karlsruhe , den 7 . Mai 1912.
Heinrich Schmid , Pfandleiher .
Waldhornftrcche 26 , 1 . Stock .

Pferd -Versteigerung .
Am Donnerstag , de« S. Mai

1912, vormittags 10 Uhr, wird an
der Ostfront der Telegraphen -
Kassrne der Verkauf eines aus¬
rangierten Dienstpferdes gegen
Barzahlung stattfinden .

Telegrapheu -Bataillon 4.

Amalien strotze S7 , eine Treppe,
ist eine srenndl. Wohnung von 6 großen
Zimmern mit Bad und sonstigemreichl .
Zubehör auf 1. Juli oder früher zu
vermieten. Die Wohnung ist voll¬
ständig neu hergerichtet . Näheres da¬
selbst , Seitenbau , links , eine Treppe,
oder bei H . Mevgis » Viktoriastr. 4II .

Belfortstr . 8 ist die Hochparterre¬
wohnung von 6 Zimmern u . allem
Zubehör zu vermieten . Anfragen
1 Treppe hoch ._

-

Brlfortstr . 12 ist die Wohnung
im 3. Stock , bestehend aus 8 Zim¬
mer» und reichlichem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
daselbst parterre .

Kaiser-Allee 21
im 3. Stock 8 Zimmer mit Zube¬
hör auf 1. Juli oder später zu ver¬
mieten . Näh . daselbst parterre .

Karlstr . 88 sind zwei hochherrsch.
Wohnungen im 1. bezw . 2. Stock
mit 6 und 7—8 Zimmern per so¬
fort eventl . später zu vermieten .
Reiches Zubehör . Näheres daselbst
oder bei Bahnwart Lechner am
Bahnübergang ._

Kreuzstraße 28, 3 . Stock , schöne
8—7 Zimmerwohnung mit Gas u.
elektr . Licht ab 1 . Juli zu vermie¬
ten , evtl , später . Näh . daselbst .

KMrßrch 175, 4 Zick,
ist die Wohnung , bestehend aus v Zimmer » , Küche , Badezimmer
nebst reichlichem Zugehör auf sogleich zu vermieten .

Ettlinger L Wormser .I
Zuvermieten .

Per sofort oder spater :
Glümerstratze SV , 4 . Stock, 3 Zimmer u . Zugehör ^ 400 .—
Tchwaucnstr . 7 , 2. St -, 2 Zimmer , Alkov. u. Zug . 320 —

Per 1 . Juli :
Rüppurrcrstr . 9H , 2 . St ., 2 gr. Zimmer n. Zug . -4l,320 .—
Näheres auf meinem Bureau , nachmittags von 2 bis 4 Uhr.

A . Priutz , Brauerei, Kaiser -Allee 18.

Schöne 6 Zmmrwohnnng
geeignetfiftZahnärzterc.» Ecke Sofieu -
nnd Hirschstratze » 1 Treppe hoch,
mit reickl . Zubehör zu vermieten.
Hirschstraße 35 a , parterre links.

Herrschastswöhuyng.
Hirfchstr. 181, parterre , ist eine

schöne Wohnung von 6 Zimmern ,
Fremdenzimm . , Bad . Speisekamm .,
Mansarde , 2 Kell ., Gas u. elektr .
Beleuchtung sowie allem Zubehör
auf sofort od . später zu vermieten .
Näh . Wilhelmstr . 52, Teleph . 912.

Belfortstratze 7 , 2 Treppen hoch,
ist eine schöne Wohnung von 5 Zim¬
mern mit Balkon , Veranda und Zu-

6 Zirumer-Cüwohnulig V
nebst Baderaum , Keller - u . Man¬
sardenräume auf sogleich Kaiser¬
straße 247, 3 Tr . (Kaiserplatz ) zu
vermieten . Zu erfrag . 2. St . das.

rii^ mliileteii

MMM
mit 10 Zimmern , Dielen u. allen
entsprecht». Nebenräumen , elektr .
Licht . Zentrakheizg . u . Garten in d .

Kaiser-Allee 4S
auf 1. Juli zu vermieten . Näher ,
bei Fischer und Bischofs , Sofien -
straße 57, Telephon 1465 ._

Einfamilienhaus
mit IÜ Zimmern , Bad , Balkon ,
Veranden, elektr . Licht und Garten,
Hirschstratze 114 , zmn sährl. Mit¬
preis von 2500 aus sofort oder
später zn vermieten. Näh . Grund- n.
Hausbesitzerverein , Herrenstraße 48.

Jahnstratze IV
ist dieherrschaftliche Hochparterre -
Wohnung, bestehend ans 9 bis
1V Zimmern » nebst Zubehör,
auf 1- Juli zu vermieten. Näheres
zu erfrag, ebenda 2 Treppen hoch.

Ettlingerstraße 29, 2. Stock , ist
versetzungshalber die neu herger .
Herrschaft ! . Wohnung von 7 Zim¬
mern , reichl . Zubeh . u. gr . Garten
auf 1 . Juli od. früher zu vermie¬
ten . Näh . beim Grund - « . Haus -
besitzer -Berein , Herrenstraße 48.

' s
^

Waldstratze SV , hochfeine
7 Zimmerwohnung ( für An¬
wälte , Aerzte rc. geeignet) , mit
Küche , Mansarde , Keller , große
Terrasse, Balkon , Bad , Gas n.
elektr . Lrcht, Zentralheizung rc.
per sofort od . später zu vermieten.
Näh . WestmLstr. 31, parterre.

7 AM « , M Mi ZMHK

Kriegstraße 63 ,
3. St - , per 1. Juli zu vermieten.
Besichtigung von 11 bis 4 llhr
gestattet. — Näheres im gleichen
Hause parterre.

Am Kaiserplatz ist eine schöne,
geraum . 6 Zimmerwohnung weg .
Versetzung auf 1 . Juli ev . auch
früher zu vermieten . Näheres
Belfortstratze 12, parterre .

Z» »ttinikteii jiid
( gebührenfrei für Mieter ) :

Belfortstratze , 1. Stock, 6 Zimmer,
1100

Karlstratze . 2 . Stock, 8 Zimmer ,
1850

Westendstratze , 2. Stock, 6 Zimmer,
1200 -F .

Kaiserstratze , amMarktplatz, 5.Stock,
9 eoent. 6 meistens große Zimmer
und Zubehör per sofort.

Kaiserstratze der 2. und 3 . Stock,
zirka 11 Zimmer , auch sehr passend
für Büro , per sofort .

Weinbrennerstratze , Ecke Weltzien -
straße (Neubau) , 6X4 Zimmer-
wohnungm mit Bad rc., event. 5 u.
3 Zimmer, Zentralheizung n. elektr.
Lickt, per 1 . Juli .

Weinbrennerstratze , 8 Zimmer ,
Bad , reichl. Zubehör, ZentralheMng
und elektr. Licht, 2400

Stefanienstratze , 1 . Stock, 5 große
Zimmer.

HSnbelstratze , 6 schone Zrmmer per
sofort.

Moltkestratze , 7 Zimmer, reichl. Zu¬
behör , per 1 . Juli , 2700

Waldstratze , nächst der Kaiserstraße ,
3. Stock, 7, event. 9 Zimmer mit
Zentralheizung, per 1. Juli oder
1 . Oktober , für Arzt oder Anwalt
sehr geeignet .

Krouenstratze . Ecke Kaiserstratze »
9 event . S Zimmer , auch für
Büro passend .

Kaiser -Allee , 7 Zimmer , per 1. Juli ,
1200 -4!

Moltkestratze , 7 Zimmer, per 1. Ok¬
tober .

FriedrichSpkatz . 8 Zimmer. 2100 -4!
Wendtstratze , 6 Zrmmer, parterre,

per 1 . Oktober 1912.
Ecke Amalie « - und
Leopoldstr . (worin

lange Jahre ein Kolonial - und
Delckateßwarrn- Geschäft betrieben
wurde) , per sofort .

Ettlingen KLS
nung mit Garten per sofort.

Weinbrennerstratze .
^ ^ ' 4111 , mth. 8 Zimmer , Ncben-
ränme, Garten, per sofort oder später,
2600 ^

Kaiser -Allee , enthaltend
^ s —io Zimmer und reich!.
Zubehör, per 1 . Juli .

Einfamilienhaus , AL
Herrschaft!, hergerichtrt , elektr . Licht,
IS Zimmer und Nebenräume,
gr. Garten, per sofort oder später .

Viele andere Wohnmnge «, Läden ,
Villen rc. durch

Vermittmigs -Bül»
K. Kornsand, UÄ
Bürvstmlden von 8 bis 1 u. 2 bis 7 Uhr.

Durlacher Allee 11
ist die Parterrewohnung , 5 Zim¬
mer, Badezimmer , Küche, 2 Man¬
sarden , 2 Keller , Beranda u . Vor¬
garten , Anteil an Waschküche und
Trockenspeicher auf 1 . Juli zu ver -
miet . Näh . Karl -Wilhekmstr. 7, II.

Kaiserstr . 181. Eckhaus , über 2
Treppen , ist eine Helle, geräumige
S Zimmerwohnung mit Zub., auch
für Büro geeignet , per 1 . Juli od .
später zu vermiet . Näh , daselbst .

Kornblumenstr . 8, 2 . St ., schöne
Wohnung von 5 grotze« Zimmern ,
Küche, Bad , Erker , Veranda und
Gartenanteil per 1. Juli zu verm .
Näh . das . od . Waldstr . 91, pari .

WerderplaW
ist eine schöne 5 Zimmerwoh -
» nng m.Balkon u . allem Zubehör
im 2. Stock p . 1 . Juli zu vermieten.

Brauerei M . Wolf .

5 Zimmerwohnung ,
Biirklinstr . 6, 2 . Stock , mit Bad ,
Balkon , Veranda u. sonst. Zubeh .
per sofort od. später zu vermieten
in gutem Hause . Näheres pari .

Wohnung od Büro .
Kaiserstratze LSI , üb« zwei

Treppen, Eckhaus , ist eine Helle ,
geräumige S Zimmerwohnung
auf 1 . Zhlli oder später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst.

Amalieustr . 4 ist der 2. Stock von
4 Zimmern und Mansarde sofort oder
aus 1 . Juli zu vermieten. Zn erfragen
Amalienftraße 12 , parterre._

Amalienfir . 18 ist ein « Wohnung
von 4 Zimmern nebst allem nötig .
Zubeh . auf 1. Juki zu verm . Näh.
im 1 . Stock . Zu erfr . v . 10 Uhr ab .

Gabelsbergerpr . 11 sind per so¬
fort oder später sehr schöne 4 Zim¬
merwohnungen mit Mansarde ,
Bad u . reichl. Zubehör , gr. Ber¬
anda , Balkon , Garten , Treppen¬
hausbeleuchtung , cm ruhige Leute
zu vermieten . Näheres im Bau
oder Aorkstratze 41, Bureau .

Hardtftraße 27
große 4 Zimmerwohnung , 3. SW
mit Mansarde , per sofort zu ver¬
mieten _̂

Klauprechtstr . 31 ist eine 4—5
Zimmerwohnung mit Balkon u.
Beranda nebst Zubehör sofort od.
später zu vermieten .

Kriegftraße 146,
vornehme Loge , vis -a -vis Felsen¬
eck. sind 4 Zimmerwohnungen mit
Bad u. all . Zubeh . auf 1. Juli zu
vermieten . Näh . daselbst 4 . Stock .

Marienstr . 51, Ecke Luisenstr .,
ist eine Wohnung von 4 Zimmern
mit Balkon nebst Zubehör auf 1 .
Juli zu vermieten . Näh . i . Laden .

Ostendstratze 9 ist eine schöne 4
Zimmerwohnung auf 1. Juli zu
vermieten . Näh . daselbst , 2 . Stock .

Steinstr . 31 ist im 2. Stock des
Seitenbaues eine geraum . Woh¬
nung von 4 Zimmern mit Zubeh .
per sofort od. später zu vermiet .

§ Waldstratze S « , 3 Tr . hoch, ß
^ hochfeine , große 4 Zimmer - ^
^ Wohnung » Küche , Bad , Vor- L
^ ratSkamm « , 3 Mansard . , 2 Bal - K
« kons, Kell« , Anteil am Trocken - ^
7 speich« , Zentralheizung, per so- ^

H fort od. spät« zu vermieten. K
^ Zuerfr . im3 . St . o . 11b . 4Uhr . ^

Weltzienstr . 1, Ecke Sofienstraße ,
ist im 2 . Stock eine schöne 4 Zim -
merwohnung mit Bad u. sonstig .
Zubehör aus 1. Juli od . später zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Luisenstraße 2, Bureau .

4 Zimmerwohnung,
Kriegstraße 178 , pari . , nebst Küche,
Badezimmer , Veranda , Mansarde ,
Speicherkammer , Keller u . Garten
ist . auf 1. Juli zu vermieten . Näh .
Sosienstratze 56 , 3. Stock .

Schöne 4 Ztmm « -Wohmmg im
3 . Stock , mit allem Zubehör , auf
1. Juli zu vermieten , wegen Ver¬
setzung des seither . Mieters . Die
Wohnung kann eventl . auch früher
bezogen werden . Anzusehen von
11—4 Uhr . Näheres Kriegstr . 153 ,
im Laden.

Schöne Wohnung ,
4 Zimmer , Badezimmer , Küche rc.,
einzige in modernem Seitenbau ,
an ruhige Leute i

ein Büro
im Vorderhaus per sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Steinstraße 23 , Druckereikontor .

Adlerstr . 32 find im Hinterhaus ,
2. Stock , eine Wohnung von drei
u. eine von zwei Zimmern aus 1.
Juli zu vermieten . Näheres im
Spezereiladen .

Amalieustr . 75, Kaiserplatz , ist
eine schöne 3 Zimmerwohnung per
sofort zu vermiet . Zu erfr . 2. Sl .

Douglasstr . 28, 3. Stock , ist eine
Mansarden -Wohnung von 3 Zim¬
mern an ruh. Familie per 1. Juli
zu vermieten . Näher , daselbst im
Büro , Hinterh ., part .

Durlacherstratze 9 , zunächst d «
Kaiserstraße , ist eure schöne 3 Zimmer-
wohnuug mit Zugehör aus 1. Juli zu
vermieten. Näheres im Laden .

Eiseubahnstr . 38, am Flieder¬
platz, ist eine schöne 3 Zimmerwoh -
nuug , 3 . St -, mit Balkon u. Ver¬
anda an kleine , ruhige Familie
aus sofort zu vermieten . Näheres
Schutzenstraße 68, 2. Stock .

Hirschstratze 25
ist im Rückgebäude eine schöne 3
Zimmerwohnung im 4. Stock , mit
Gas u . Wasser versehen , an kleine
Familie zu vermieten per 1 . Juli .
Näheres 1. Stock , Vorderhaus .

Gabelsbergerste . 13 find per so¬
fort oder später sehr schöne 3
Zimmerwohnungen mit Bad und
reichl. Zubehör , großer Beranda ,
Balkon , Garten , Treppenhausbe -
leuchtung , ohne Bis -a -vis , an ruh .
Leute zu vermieten . Näh . im Bau
oder Dorkstraße 41 , Bureau .

Goethestr . 29 3 Zimmerwohnuu -
ge» auf 1 . Juli zu vermieten . Nä¬
heres im Hause selbst im 1. Stock
oder bei Architekt Zinser , Sofien¬
straße 118.

Luisenstr . 38 ist im 4 . Stock eine
Wohnung von 4 Zimmern u. Zu¬
gehör auf sogleich oder später zu
vermieten . Näheres Karlstraße 65
auf dem Kontor .

Hardtstr . 28b ist im 2 . St . eine
Wohnung von 3 Zimmern u. Zu¬
gehör auf 1. Juni oder 1 . Juli zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Karlstraße 65 auf dem Kontor .

Kaiserstratze 37, Hth^ part ., ist
eine neu hergerichtete Wohnung ,
3 Z. u. K., an kleine , ruh . Fam .
per sofort od . später zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst oder
Kaiserstratze 75, 3. Stock .

Kronenstr . 53, 4. Stock , ist eine
sch. kl . 3 Zimmerwohnung , Küche,
Mans ^ Zubeh . a. 1 . Juli zu verm .
an kl . Fam . Näh . 4. Stock rechts.

Luisenstr . 17 , nahe dem Sallen -
wäldchen , ist der 2 . Stock von 3
Zimmern , 1 Mans . u . allem Zu¬
behör auf 1. Juli zu vermieten ;
daselbst der Lad« mit 2 Schaufen¬
stern , 3 Zimmern , aus 1 . Oktober .
Näheres rm Laden .

Maxaubahnstraße 46
4 . Stock , ist auf 1 . Juli eine schöne, der
Neuzeit entspr. 3 Zimmerwohnung mit
Mansarde u. Zubehör, ohne Vis -a-vis ,
an ruhige Leute zu vermieten. Nä¬
heres daselbst im 3. Stock rechts .

Rirdvlfftr . 11,
ist eine sehr schöne 3 Zimmerwohnung,
3 . Stock, aus 1. Juli zu vermieten.
Zu erfragen cm Laden .

Sofienstr . 182 ist im 8. Stock
eine schöne große 3 Zimmerwoh¬
nung nebst Bad u. Mansarde aus
sogleich oder später zu vermieten .
Näh . Maxaubahnstr . 1 , 2. Stock .

Borholzstratze 9 » 4 . Stock, ist
eine schöne Dreizimmerwohnung
nebst Zubehör auf 1 . Juli od « früher
zu vermieten.

Waldhornstratze 31 ist eine frdl.
Mansardenwohnung von 3 Zimmern,
Küche und Kell« auf sofort od« spät«
zn vermieten . Näheres im 2 . Stock.

Winterstratze 83 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Zugehör,

-ohne Vis -a-vis , an eine ruhige Familie
auf 1 . Juli zu vermieten. Zu « ft . p.

Aorkstr . 44 , pari .» ist eine grüß.
3 Zimmerwohnung mit Bad aus
1. Juli zu vermieten . Näheres
Herrenstr . 54 , Hinth ., 2. Stock

3
'
3ln»ntt-Wchmz

gegen Schützenstraße gelegen, 4 . Stock,
Aufgang d . die Seitentreppe im Hof,
Ettlmgerstraße 7 auf sogleich zn ver¬
mieten . Näheres 4. Stock.

Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Keller im 2. St . mit Koch - uttd
Leuchtgas aus 1 . Juli zu vermieten.
Näheres Augartenstraß « 18, parterre.

Z ZimMkwohiumg .
der Neuzeit entsprechend , sofort
oder später zu vermieten . Zn er¬
fragen Goethestr . 36 tm Laden.

Zrr vermiete «
per sofort :

Hardtftratze 2, 3. Stock , 3 Zimmer -
merwohnung mit Mans ., Küche ,
Keller ,

Hardtstrabe Sa , 4 . Stock . 3 Zim¬
merwohnung , mit Mansard «,
Küche und Keller ;

»er 1. Juli :
Hardtftratze 2, 5 . Stock , 2 Zimmer¬

wohnung , Kammer , Küche und
Keller .
Näheres km Kontor der Mühl-

bürg « BrauerÄ in Karlsruhe »
M ü h r b u r g.

Srötzlngen .
SchSne S Zimmerwohnung mit

gr . Garten , Gas , Wasser u .allem
Komf . auf 1 . Juli für 280 -K zu
vermieten . Zu erfragen Karls¬
ruhe , Klauprechtstr . 24, 3. Stock r .

Bachskr. 7Z ist ein« schöne 2 Zim¬
merwohnung auf 1. Juli und eine
schöne Werkstatt sofort zu »« mieten.

Bruunenstr . 7, 2 . Stock , ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung per so¬
fort oder auf 1 . Juni zu vermieten .
Näh . daselbst bei H . Kurz , 4 . St .

Durkacherstr . 71, Vorderhaus , ist
parterre eine Wohnung von 2
Zimmern , Alkoven , Küche u. Kel¬
ler auf sofort an kleine , ruhige
Familie zu vermieten . Näheres
Kriegstraße 16 im Tapetenladen .

Gerwigstr . 43 ist die Parte « e-
2 Zimmerwohmmg per Juni zu
vermieten - Näheres bei Hausver¬
walter Tremmel daselbst.

Hirschstratze 31
ist eine grotze 2 Zimmerwohnung
mit Küche u . Keller aus sofort zu
vermieten . Näheres im 2. Stock .

Klauprechtstratze S8,geschlofsencs
Haus , sind oerschungshalb« 2 kleinere ,
nach dem Hofe gelegene 2 Zimmeuvoh
nuogen mit schön« Veranda und Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten . Ra¬
hmes daselbst im 3 . Stock.

Körnerstr . 18, 2 Treppen , sind
8 Zimmer sofort zu vermieten .
Rähres Zirkel 20 , 3. Stock .

Marienstr . 79. 4 . St ., 2 Zimmer
u . Küche fier sofort zu vermieten .
Näheres Helmholtzftr . 7, 1. Stock .

Rüppurrerflr . 4, Seitenbau , ist
eine 2 Zimmerwohnung an kleine
Familie auf 1. Juli zu vermieten .
Näh . Rüppurrcrstr . 6, 2. Stock

Schillerst ! . 6, 4 . Stock , ist eine
Mnasardenwohnung von 2 Zim¬
mern u. Zubehör per 1 . Juli zu
vermiet . Näh . Hirschstr. 40, Büro .

Schiitzenstr. 49 ist eine Mansar¬
denwohnung von 2 Zimmern , Kü¬
che u. Keller an ruh . Leute auf
1. Juli billig zu vermieten . Näh .
im Laden daselbst._

Waldhornftr . 43 ist auf 1. Juli
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche u . Keller zu vermieten . Zu
erfragen Waldhornftr . 48 , Laden .

Zirkel 2« ist im Seitenbau eine
Wohnung von 2 Zimmern und
Küche rc. sofort zu vermieten .
Näheres im 3 . Stock , Vorderhaus .

Kleine Wohnungen.
Amalienfir . 22. Hinterhaus , 1.

Stock , 2 Zimmer nebst Zubehör ,
280 , 2 Zimmer dto . 3. Stock ,

Zt 186, sofort od. später zu verm .
Näheres im Fischi. Vechtel.

Zwei schöneunmöblierteZimmernebst
Speicherkammer und Keller auf 1 . Juli
zu vermieten . Näh . zu erfragen Hans -
Thomastraße15, Ecke Bismarckstraßc,
gegenüb . d. Schloßgarteneing-, part. r.

2 bezw . 3 Zimmerwohnung
in sauberem Hinterhaus an or¬
dentliche Leute zu vermieten :

_ Gartenstraße 8, parterre .
2 Zimmerwohnung für kl . Fam .

Leopoldstr . , Stb . , per Juli zu ver¬
mieten . Näh . Leopoldstr . 13 , 2.
Stock , oder Schillerstraße 48 .

Stadtteil Rüppurr
2 Zimmer und Küche auf 1 . Juli
zu vermieten : Hedwigstratze 9.

Landwohnung ,
2 Zimmer mit Zubehör , sowie
Garten sogleich zu vermieten . Off .
u . Nr . 5837 ins Tagblattbüro erb .

Hirschstr. 108 ist ein großes Zim¬
mer mit Küche, Beranda u . Keller
auf 1 . Oktober zu vermieten .

Zähringerstr . 39 , Hof Hinterh.
part. ist eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Alkovm, Küche, Keller per sofort zu ver-
mieten. Näh. Kaiserstr. 30 im Laden.

Nette 1 Zimmerwohnung mit
Küche aus sogleich zu vermieten .
Zu erfrag . Douglasstr . 26, Hth ., pt .

LSckea «aä Lokale

Laden
mit 2 Schaufenstern in bester Ge¬
schäftslage u . Wohnung mit Zu¬
behör aus 1 . Okt . zu vermieten .
Näheres Waldstraße 14, 2. Stock .

Herrenstr . 54 ist der Loden mit
anschließender 3 Zimmerwohnung
auf 1 . Juli zu vermieten . Näher ,
daselbst Hinterhaus , 2 . Stock .

Laden
Maxaubahustr . 4S per 1 . Juli er .
zu vermieten . Näh . Steinstr . 23 links.

Laden mit Wohnung
im Stadtteil Daxlanden zu ver¬
mieten , würde sich auch für jedes
Geschäft eignen , auch als Filiale .
Off , u. Nr . 5855 ins Tagblattbüro .

Ladt» r« »kMktk».
Auf 1 . Oktober ist in der Südstadt

ein Laden krankheitshalber billig zu
vermieten. Da in demselben zur Zeit
ein Schuhgeschäft geführt wird, wäre
tüchtigem Schuhmach« besonders Ge¬
legenheit geboten , sich eine sichere Exi¬
stenz zu gründen. Der Laden würde
sich aber auch zu jedem andern Ge¬
schäft, der Lage wegen, eignen. Of¬
ferten unter Nr . 5867 ins Tagblatt¬
büro erbeten ._

Laden zu vermieten.
Körnerstratze 1« ist ein schöner

Laden sofort zu vermieten . Näh .
Zirkel 20, 3 . Stock ._
Eckladen zu vermieten.

In frequenter Lage der Süd¬
stadt ist ein geräumiger Laden mit
2 Zimmern u . Küche für ein Zi -
garrengeschäst oder sonstige Filiale
sofort oder später zu vermieten .
Näheres Rankestraße 6, 3. Stock .

Luisenstraße 12
ist ein Laden mit 2 Zimmern ,
Küche u . Keller auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im Grund - u. Haus -
besitzer - Berein , Herrenstraße 48 .

Zu vermieten :
ein Laden m . Wohnung , ein Laden
od. Büro , ferner eine schöne Woh¬
nung mit 3 Zimmern im 2. Stock
sogleich oder auf 1. Juli . Zu er¬
fragen Kreuzstraße 27 im Laden .

Scheffclstratze 44 « . Hinterhaus,
S Zimmerwohnung mit Küche aus
1 . Juni für 230 -4k zu verm . Näh . pari.

In bester Lage der Südstadt
sind größere , neue , Helle Räum¬
lichkeiten , zu Büro oder Magazin
gut geeignet , ganz oder geteilt
auf sofort preiswert zu vermie¬
ten . Näh . Schützenstr . 37 , 3 . St .

Lagerhaus
imZentrum der Stadt gelegen,

, mit 4 Etagen und Kell« , für
Engros-Geschäst od« kleinen
Fabrikbetrieb geeignet, p«
sogleich ganz od« ge-

> teilt zu vermieten. Zu er-
! fragen im Tagklattbüro.
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Geschästslokal.
Kaiserstraße 233 , 3 . Stock, sind die Ge¬

schäfts - und Wohnräume auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten. Näheres im Blumenladen .

L Vüvklv ,
lok : * k. Keolnvl ».

Xun8tkanälung und kakmenfabrik
Xsisvi ' sknssse 14T .

Eine geräumige 4 Zimmerwoh¬
nung mit Zubehör in der Nähe
des Rondellplatzes auf 1. Juli zu
mieten gesucht . Preis nicht über
500 Gefl . Angebote unt . Nr .
5847 ins Tagblattbüro erbeten .

Gesucht auf I . Juli von junger , kinder¬
losen Beamtenfamilie schöne 3 Zim -
merwohnnng im Vorderhaus mit
Zubehör event. Gartenanteil . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 5856 ans
Tagblattbüro erbeten.

Jaden
(neben einem großen Kino )

mit 1 großen Schaufenster und anschließendem Zimmer ist Herren¬
straße 9 per sofort oder später zu vermieten .

I . Ettlinger L Wormser .
In bester Geschäftslage der Kaiserftraße , Schatten¬

seite , ist ein

Gute 2 Zimmerwohnung (West¬
oder Südweststadt ) auf 1 . Juli von
jungem Ehepaar gesucht . Offert , u .
Nr . 5851 ins Tagblattbüro erbet .

Eine 1 Zimmerwohnung wird
auf sofort oder auf 1 . Juni zu mieten
gesucht . Offerten unter Nr . 5861 ins
Tagblattbüro erbeten.

Kleine Beamtenfamilie sucht geräu¬
mige 3 Zimmerwohnung oder klein.
4 Zimmerwohnung mit gutem Zubehör
auf 1 . Ostober ds . Js . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 5858 an das
Tagblattbüro erbeten.

MMM
geschäftsgewandt , nicht
unter 26 Jahren , für eine
hiesige Filiale z« » o -
konkigein Linkoitzt ge
sucht .

Kaution - fähige Bewer¬
berinnen , welche über gute
Zeugn . verfügen , wollen
Offerte « mit Angabe des
Alters , der bisherigen
Tätigkeit und Gehalts¬
ansprüche unter Nr . 5850
ins Tagblattbüro sende«.

LSäen unü Lokale
event. mit weiteren Magazinsräumen per 1 . April 1913 zu ver¬
mieten . Näheres bei

I . Reutlinger , Kaiserßraje 187.

Bei schölle VereinSMiiier
sind noch einige Tage in der Woche zu vergeben .

Carl Schlotter, »Zum König von Württemberg " .
Ebendaselbst sind noch g«t möblierte Mansardeu -

zimmer zu vermieten.

„LessikgW" Karlsruhe
ist per 1 . Juli 1912 an tüchtige,
kautionsfähige Wirtsleute zu vermieten .
Näheres im Kontor der Mühlburger
Brauerei , vorm . Freiherr ! , v. Sel -
deneckschcBrauerei , KarlSruhe -Mühlbg .

Eine gutgehende Wirtschaft auf
dem Lande , in der Nähe Bruch¬
sals , mit einem jährlichen Bier¬
verbrauch von ca . 450 U , ist per
1 . Juli 1912 an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .
Offerten unter Nr . 5181 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Kleine , gutgehende

Wirtschaft
in Dnrlach an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute per 1 . Juli 1912
zu vermieten . Off . unter Nr . 5182
ins Tagblattbüro erbeten .

ZttSuns ?k mmiktkll.
Hans Thomastraße S ist eine

Stallung für 2 oder 3 Pferde , mit
Heuspeicher , auf sogleich oder spä¬
ter zu vermieten . Näheres Karl¬
straße 65 im Kontor .

Laden mit 3 Zimmerwohnung
auf 1. Okt . zu mieten gesucht . Ost¬
stadt bevorzugt . Off . m . Preisang .
u . Nr . 5844 ins Tagblattbüro erb.

Welcher Hausbesitzer
würde per 1 . Oktober kl. Laden für
Zigarren - Geschäft mit 3 —4 Zimmer¬
wohnung errichten . Off . unt . Nr . 5869
ins Tagblattbüro erbeten ._
H » l »al « gesucht von zuverl. Witwe .
Ullllllk Offerten unter Nr. 5857 ins
Ta gblattbüro erbeten._

In der Umgebung Karlsruhes wn d
Garten oder Ackerland, am liebsten
eingezäunt evtl , mit Obstbäumen zu
pachten gesucht . Westen der Stadt
bevorzugt. Gefl . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 5805 an das Tag -
blattbüro erbeten._

Welcher Mieter eine - Tennis¬
plätze- hat noch wöch . einen Vor - und
1 Nachm , abzugeben. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 5868 ins
Tagblattbüro erbeten.

Zuarbeiterilmen ,
zuverlässige , die an pünktl . Arbei¬
ten gewöhnt sind , sogleich gesucht .
Fr . P . Schütz . Lesfingstr . 12, 1 Tr .

Büglerin.
Eine perfekte Büglerin kann so¬

fort eintreten 3 bis 4 Tage in der
Woche . Näheres Bürgerstraße 17,
2. Stock , Hinterhaus ._

Mädchen -Gesuch.
Iüng . Mädchen , mdgl . o . Lande ,

das die Hausarb . verrichtet , auf
sofort zu kleiner Familie gesucht :
Stefanienstratze 76, parterre .

Gesetztes Mädchen für Küche u.
Haushalt bei hoh . Lohn gesucht .

Gartenstraße 8, parterre .
Suche auf 15. Mai ein braves ,

fleißiges Mädchen , auch Waise , welche
die Hausarbeit besorgt : Goethestraße 12
im 2. Stock.

Junges , braves Mädchen nach Mainz
gesucht. Angenehme Stelle , gute Be¬
handlung . Näheres Uhlandstraße 3
im 2. Stock.

Mädchen - Gesuch .
Fleißiges , ordentliches Mädchen ,

das gute Zeugnisse besitzt , per
sofort gesucht : Borholzstr . 36 ,
parterre .

Auf 1 . Juni wird eine verfette

Partem-LM,
circa 100 qm, « it Schau¬
fenster, im ganzen oder ge¬
teilt , anch für Büro paffend,
zu vermieten : Waldhorn¬
straße 21 .

Ammer

Wl. Wll- ll. Wchimer
in der Nähe des Bahnhofs von
solidem Dauermieter gesucht . Off .
u . Nr . 5839 ins Tagblattbüro erb .

kleg. möbl. Zimmer, s
Eisenbahnftraße 18 ist ein groß .,

Heller Schopf sowie große Keller¬
räume auf sofort zu vermieten .
Der Schopf kann auch als Werk¬
stätte eingerichtet werden . Näher .
Vorderhaus , 3 . Stock rechts .

mögl . im Zentrum , am liebsten m.
gut . Mittagstisch od . Pens . , ungen .,
in best . Hause , evtl . sep . Eing ., p.
1 . Juni v . best . Herrn zu miet . gef .
Off . u . Nr . 5849 ins Tagblattbüro .

Lokal, Ammer
als Werkstätte oder Magazin geeignet,
3 Stockwerke, mit Keller und Speicher ,
je 70 gm , sofort billig zu vermieten .
Näheres Aähringerstratze 8 , 2. Stock .

Werkstätte ,
auch als Lagerraum , 30 qm , Schef -
fclstraße 42 , auf 1 . Juli oder später
sehr billig zu vermieten . Näheres
Goethestraße 45 IV ._

Lllgerriime ,
"

. In,
Wagenremise oder Automobil¬
raum, sind zusammen oder einzeln
zu vermieten : Nowacksanlage 11,
parterre ._

Magazin
auch als Werkstätte , für ruhiges
Geschäft mit Nebenraum und 2
Zimmerwohnung per 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Kreuzstr . 25,
1 Treppe hoch._

Adlerstraße 22 ist ein

Magazin
sofort oder später zu vermieten .
Näheres im 2. Stock .

Magazinsräume
Zwei große , schöne Magazine

oder Lagerräume , mit bequemer
Zufahrt , sind zu vermieten . Näh .
Friedenstr . 9, Hof , part ._

Leopoldstr . 31 ist sofort zu ver¬
mieten :

Magazin
mit Linoleumbelag , als Ausstel¬
lungsraum geeignet ,

Keller
mit breiter Treppe und Flügel¬
türe , beide je 100 qm groß , heiz¬
bar und mit Gasleitung . Näheres
im Hause , Laden , und bei Fischer
L Bischofs, Sofienstr. 57, Tel . 1465 .

Stallung zu vermieten.
Uorkftr . 43 ist auf sofort oder

später schöne Stallung für zwei
Pferde mit Heuspeicher u . Bur -
fchenzimmer , evtl , mit oder ohne
Remise , zu vermieten . Näheres

Karl -Friedrichstraße 30, 2 Tr . hoch ,
sind 2 schön möbl . Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmer ) sowie 2 einzelne, gut möb-
lierte Zimmer per sofort zu vermieten .

Schießplatz 8 ist im Seitenbau
part . , ein großes Zimmer , f . Kon¬
tor oder Lagerraum sehr geeignet ,
sofort zu vermieten . Näheres
Zirkel 20, 3 . Stock ._

Karlstr . 26 , 3. Stock , ist ein
freundliches , einfach möbliertes
Zimmer sofort zu vermieten.

Amalienstraße 65 , 3. Stock, ist
ein freundlich gut möbliertes Zimmer
für sogleich zu vermieten ._

Gut möbliertes Zimmer
zu vermieten :

Leopoldstraße 18, 3 . Steck .
Ein schönes , großes Zimmer an

ruhige Person zu vermieten per
1 . Juni . Ebendaselbst ist eine Man¬
sarde an soliden Arbeiter zu ver¬
geben per sofort . Näheres Adler -
stratze 32 im Bäckerladen ._

Zwei schöne, M . Zimmer
Karlstraße 66 , 3 . S tock.

Zimmer ,
frdl . möbl ., Blnmeustr . 5 , p. , z. verm.

I . M II .
Liegenschaften , Mietversicherungen

besorgt
I . Rettich . Herrenstr . 35, part.,

von 9—11 und 3— 4 Uhr .

Geld -

Nlet-Semlie
Herrschaftswobnung auf 1 . Ok¬

tober von KI. Familie gesucht , 4
Zimmer , Bad , Veranda , Mans . ,
Keller , ohne Dis - a -vis , Blick ins
Grüne , womöglich Gartenanteil , in
ruhiger Lage , 1 . Stock oder Hoch¬
parterre . Offerten mit Preisang .
u . Nr . 5831 ins Tagblattbüro erb .

Innerhalb der Altstadt eo . Süd¬
weststadt wird von kleiner , ruhig .
Familie eine gute 5 Zimmerwoh¬
nung m. Zub . auf 1 . Okt . d . I . ge¬
sucht . Gefl . Off . m . Preisang . u.
Beschreib , u . Nr . 5816 i. Tagblattb .

Eine freundl . 2 Zimmerwohnung von
2 Personen gesucht sofort oder später .

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen, sondern von mir Offerte ver¬
langen . Offerten unter Nr . 5859 ins
Tagblattbüro erbeten._

10000 Mark
auf beste 2. Hyp . gesucht. Schätzg .
112 000 ^ l , 1 . Hyp . 67 000
68 »/« d . Schätzung . Haus schönste
Lage . Offerten unter Nr . 5848
ins Tagblattbüro erbeten .

10000 Mark
2 . Hyp -, auf Wohnhaus (Südwest¬
stadt ) zum 1 . August von pünktl .
Zinszahler aufzunehmen gesucht .
Vermittler verbeten . Off . unt . Nr .
5791 ins Tagblattbüro erbeten .

Kapital -Gesuch.
8000 bis 19000 Mark zu 5 »/«

zur 2. Hypoth . auf ein mit allem
Komfort der Neuzeit ausgestatte¬
tes 3 V- stückiges Wohnhaus , in
chönster Lage Bruchsals , unmit¬
telbar beim Schloßgarten , von sehr
olvent . Geschäftsmann in Bälde

aufzunehm . gesucht . Amtl . Schät¬
zung 76 000 1 . Hypothek 46 000
^ l, Feuerversicherung 60 200 ^ l ,
Rentabilität 4500 -K . Alles ver¬
mietet . Referenzen : Rheinische
Lreditb . u . Gewerbebank Bruch -
äl . Anlage ganz vorzüglich . Re -
lektanten belieben Off . unt . Nr .

5818 ins Tagblattbüro zu richten .

gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich.
Zu erfragen von 9 bis 11 Uhr und
von 5 bis 7 Uhr : Westendstraße 71.

Gesucht auf sofort tüchtiges, solides
Mädchen , das schon m besseren
Häusern gedimt hat , gut kochen kann
und die Hausarbeit versteht. Auf
Dauer oder auch zur Aushilfe . Vor -
aistellen von 2 Uhr ab Redtenbacher-
traße 25 , 2. Stock ._

Ein jüngeres , einfaches Mädchen ,
das sich willig allen Arbeiten unter¬
zieht , findet sofort gute Stelle : Wald¬
straße 25 im Laden._

Wegen Krankheit des jetzigen
Mädchens gesucht auf 15. Mai oder
früher (eventl. auch zur Aushilfe ) ein
zuverlässiges , tüchtiges Mädchen mit
guten Zeugnissen : Marienstraße 48 II .

Mädchen gesucht für alle häus¬
lichen Arbeiten zu Familie mit 2
Kindern auf sogleich : Bunsen -
straße 15 , 2. Stock . Zwischen 1 u.
3 Uhr oder 8—9 Uhr vorstellen .

Tüchtiges , fleißiges

Mädchen
zu 2 Personen gesucht . Zu melden
zwischen 2 und 4 Uhr nachmittags
Nokkstraße 8, 2. Stock .

Michril
für Häusl . Arbeiten gesucht .
Gute Bezahlung und fa¬
miliäre Behandlung . Näh .
Zähringerstraße 42 II .

Monatsfrau,
reinlich , unabh . , für 4—6 Stunden
täglich auf sofort gesucht : Sofien -
stra ße 126 , parterre , links .

Gesucht
auf sofort oder 15 . Mai eine tüchtige
und unabhängige Monatsfra « für
vormittags , sowie eine tücht . Wasch -
frau. Näh . Weinbrennerstr. 40 , part.

Tüchtige , ehrliche Monatsfra «
auf sofort gesucht : Werderstraße 46
im 4 . Stock ._

Pünktliche , znverlässige Frau
zum Waschen und Putzen sofort für
dauernd gesucht : Jollystratze 10 I .

MnnUek

SMWseheiit Firm
mit ausgedehnten Geschäftsverbin¬
dung . sucht rührige Herren , gleich
welchen Berufes , die redegewandt
und an energisches Arbeiten ge¬
wöhnt sowie im Verkehr mit je¬
dem Publikum bewandert sind ,
gegen hohe Bezüge in dauernde
Stellung zu engagieren . Ausführ¬
liche Angebote unter Nr . 5764 ins
Tagblattbüro erdetem _

Reisende, Kassierer
überall sof . ges . z . Berk . v . her¬
vorrag . gangb . Gebr .-Art . , unent¬
behrlich f. jed . Haush., Landw.,
Eisenhandl ., Metzg ., Kolw ., Drog .,
Sport - u . Schuhgesch . Verd . 2— 20
Mark tägl . Off , hpostlag . 10 681.

Zwei Schuhmacher
für neue Arbeit in over außer dem
Hause gesucht : Ritterstraße 2 im Laden.

Küfer gesucht.
B . Odenheimer, Degenfeldstraße 4.

Ein tüchtiger

Arbeiter
per sof . gesucht : Durlacherstr . 34.

Lehrling-Gesuch .
Für das Büro einer Berufs¬

genossenschaft wird ein junger
Mann mit guter Schulbildung als
Lehrling gesucht . Selbstgeschrieb .
Offerten unter Nr . 5753 ins Tag -
blattbüro erbeten .

KmsmunWLkWllk.
In größerem Kolomalwaren -

geschäst findet ein junger Mann
mit guten Schulkenntnissen , aus
achtbarer Familie , Lehrstelle und
Gelegenheit zu gründlicher , gedie¬
gener Ausbildung . Offerten unt .
Nr . 5757 ins Tagblattbüro erbet .

Lehrling .
Suche ehrlichen Jungen aus guter

Familie .
Fr . Widmann , Goldschmied ,

Kaiserstraße 225 .

Anfertigung
Hand - und maschinenschriftlicher
Arbeiten rasch und pünktlich .

Blumenstraße 7, 2, Stock .
Elegante sowieeinfache Kostüme )

Mäntel , Jackett- und Bluse»
werden tadellos unter Garantie an¬
gefertigt.
Johanna Weber , Herrenstraße 33.

Blusen , Röcke , Jacketts , Mänl
tel , Gr . 42/44 , alles gut erhalten ,
billig abzugeben .
_ Kaiserstraße 109, 3 . Stock .

Korsetts-Reparaturen
werden gut und billig ausgeführt .
_ Kaiserftraße 88, 2. Stock .

Weitzstickerei
(Monogr ., Buchstaben usw . ) u . An¬
fertigung jeder Art von Weißzeug ,
sowie Herrenhemden nach Maß .

Friedenstraße 13, 1 Treppe .
Weißnäherin

hat noch 2 Tage in der Woche zu
vergeben . Adresse zu erfragen im
Tagblattbüro ._

Stickereihüte, Blusen und
Batistkleider

werden zum Waschen u . Bügeln
angenommen u . prompt erledigt :
Veilchenstraße 29, 2. Stock rechts .

MnnNek
Junger , tüchtiger Zuschneider

mit sicherem eleganten Schnitt , sucht
per sofort oder auf 15 . Mar Stellung .
Offerten unter Nr . 5860 ins Tagblatt -
büro erbeten._

Wo kann ein junger Mann , welcher
sich fürs Baufach ansbilden will , als

Volontär
eintreten , um sein Praktisches zu machen?
Offerten u . Nr . 5866 ins Tagblattbüro .

Beschäftigung gesucht .
Im Baufach erfahrener Mann sucht

in seiner freien Zeit Beschäftigung im
Nachtragen der Geschäftsbücher und
Ausmaß und Berechnung von Neu¬
bauten . Gefl . Angebote unter Nr . 5864
ins Tagblattbüro erbeten ._

Verheirateter Mann sucht Stelle
als Bürodiener , Portier , Einkas¬
sierer oder sonstige Vertrauens¬
stelle . Offerten unter Nr . 5838
ins Tagblattbüro erbeten ._

ZciitralheiWg.
Uebernehme das Putzen der Kes¬

sel sowie Reparaturen an allen
Systemen . L. Lohnert , Heizungs -
Monteur , Goethestraße 24, 3. St .

Wer reinliche, staub¬
freie Betten

haben will , lasse seine alten Bett¬
röste zu Patentröste « umarbeiten
bei Tapezier Ruf , Ludwig - Wil -
helmstr . 18, Hof . Postkarte genügt .

LcrjikigemM
von ganzen Haushaltungen sowie
einzelner Möbel , Waren über¬
nimmt W . Krüger , Auktionator ,
Adlerstraße 40, Telephon 2903.

zu sofortigem Eintritt unt . grinst .
Bedingungen gesucht .

Maschinenfabrik Louis Nagel.
llnimillil

'
Muclie

laeldUel,

okkene
'
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Tüchtiges Mädchen ,
das zu Hause schlafen kann , wird
für alle häuslichen Arbeiten tags -
üb er gesucht : Waldstr . 62, 2. St .

Zimmermädchen ,
welches tüchtig und zuverläffig ist,
wird sofort gesucht : Waldstr . 67,
Ei ngang Ludwigsplatz ._

Küchenmädchen
per sofort oder 15. Mai gesucht bei hohem
Lohn : Gottesauerstraße 27 , parterr e.

Tüchtige Friseuse,
welche außer dem Hause frisiert ,
ab 15. d. Mts . gesucht :

Dorkstraße 38 , 3. Stock rechts .

Wer

Dame
gesucht für schriftliche Arbeiten
täglich für einige Stunden . Off .
u . Nr . 5785 ins Tagblattbüro erb .

fertigt sofort tadellos «

Rksonnklri-kk?
Off , u . Nr . 5833 ins Tagblattbüro .

Tüchtige Putzfrau
sofort gesucht : Tullastraße 74 , 4.
Stock links .

Maschinenschreiben !!
sucht Anfangsstelle für 1. Juni od .
später bei besch. Ansprüchen . Off .
u . Nr . 5846 ins Tagblattbüro erb .

Aelteres Mädchen , das der fei¬
nen u . der bürgerlichen Küche , so¬
wie den übrigen Hausarbeiten
vorstehen kann , sucht Stellung zu
alleinstehend . Herrn oder Kinderl .
Ehepaar bis 15 . Mai ev . 1 . Juni .
Off , u . Nr . 5836 ins Tagblattbüro .

Zimmermädchen sucht Stelle auf
15 . Mai oder 1 . Juni . Dasselbe
kann perfekt schneidern u . bügeln ,
ginge auch als Alleinmädchen zu
2 Personen . Offerten unt . Nr .
5835 ins Tagblattbüro erbeten .

Bester « Witwe sucht Stellung
als Kinderfrau in gutem Hause
sofort oder später . Offerten unt .
Nr . 5853 ins Tagblattbüro erbet .
WMU Stellen suchen:

Restaurationsköchin , Herr -
schastsköchin, Alleiumädchen ,

kmmer - , Haus - und Kindermädchen .
Helene Böhm » Kronenstraße 18,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin .

Tüchtige Masseuse
empfiehlt sich für Körper - u . Gesichts-
Massage , Hand - und Fußpflege .

M . Äartos , Luisenstraße 831 .
Schneiderin, perfekte, empfiehlt

sich im Anfertigen von Damenklei¬
dern , Röcken , Blusen usw . Dienst¬
personal wird berücksichtigt : Wer -
" rst ' "" " "

Klavier.
Eine Schülerin des Großh . Kon¬

servatoriums sucht noch mehr
Schülerinnen , welche das Klavier¬
spielen erlernen wollen . Offerten
u . Nr . 5854 ins Tagblattbüro erb .

Klavier -Unterricht
wird gründl . erteilt bei mäßig . Honorar .
Zu erfragen im Tagblattbüro .

siisiim
sicht erfahrenen Lehrer, der ihm
zu seiner Fortbildung behilflich
ist. Offerten an Haasenstein
L Vogler , A .-G ., Karls¬
ruhe, unter II. 16 88 erbeten.

Praktische
Damenschneiderei.

Jüngere wie ältere Damen , welche
Lust haben , die prüft . Damen - und
Kinderschneiderei gründlich und in
kürzester Zeit zu erlernen , können
ich an einem Kurse beteiligen . Ein¬
tritt jeweils 1 . und 16. im Monat .
Näheres Ettlingerstratze 43, 4 . Stock-

I- 8SUNKN kstlM
garantiert frei von Ver¬
dickungsmitteln , versendet
in Kannen und Dosen

Hilolkenei kuliks .

Me Amchiitikr
von jetzt ab ständig zu haben bei

C . Frohmüller ,
Samenhandlg .» Erbprinzenstraße 32.derstraße 63, 2. St . rechts .
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